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Bezugepreis Morgen Ansgabe Anzeigen

diertel de werden du 6 Kolonelzeſter

M ausſchl 4 cechnet und in unſeren Annahmeſtellenungen werden von allen and allen Anzeigen Geſchäften andoſtanſtalten angenommen ommen Reklamen die MkZm amtlichen Zeitungs Verzeichnid luß der Jnſeratenan vormanter Saale 11 Uhr im der Sonntaggnummerabends 6 Uhr
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Ausbeutung Jndiens durch

England

D C Daß die Engländer ihr indiſches Reich weſent
lich im Jntereſſe Englands verwalten und ausbeuten wird
den Engländern von den Eingeborenen Jndiens ſchon lange
zum Vorwurf gemacht Neuerdings ſind wie die Zeitſchrift
für Sozialwiſſenſchaft in ihrem Heft 11 vom Jahre 1911
feſtſtellt wiederum zwei Tatſachen bekannt geworden die
dieſe Klagen zu unterſtützen ſcheinen Die genannte Zeit
ſchrift teilt hierüber folgendes mit

Die indiſche Regierung bedarf gegenwärtig zur Aus
prägung neuer Rupien einer gewiſſen Menge von Silber
Die letzte Silberausprägung fand im Jahre 1907 ſtatt An
ſtatt nun das nötige Silber bei einer Firma zu kaufen die
früher mit der Lieferung beauftragt wurden iſt plötzlich die
Firma Samuel Montagu u Co herangezogen worden die
bisher noch niemals dafür berückſichtigt worden war Als
die Frage aufgeworfen wurde weshalb die Regierung ſich
plötzlich an dieſe neue Firma gewandt habe lautete die Ant
wort zunächſt daß man ein ſpekulatives Herauftreiben des
Silbers habe vermeiden wollen und deshalb unter der Hand
lieber mit dieſer Firma einen Vertrag für die Lieferung
feſt abgeſchloſſen habe Jndeſſen gewinnt die Sache einen
recht unangenehmen Beigeſchmack dadurch daß bekannt
wurde der Chef dieſer Firma ſei der Bruder des Unter
ſtaatsſekretärs für Jndien Selbſt eine Zeitſchrift wie der
Spectator meint daß die Regierung beſſer getan hätte

eine Chance für einen etwas billigeren Einkauf zu verlieren
als ſich der Gefahr einer Mißdeutung auf Grund dieſer ver
wandtſchaftlichen Beziehungen auszuſetzen Einſtweilen er
ſcheine es unglaublich daß die Miniſter nicht ein feineres
Ehrgefühl beſäßen Burke hat dies in ähnlichem Zuſammen
hange die Keuſchheit der Ehre genannt

Dieſer höchſt peinliche Fall iſt nicht der einzige ſolcher
Art Kürzlich hat vielmehr Mr Touche Mitglied des Par

laments in der Morning Poſt darauf hingewieſen
worum ſich die öffentliche Meinung in England bisher recht
wenig gekümmert hatte daß die geſamte indiſche Geſchäfts
welt ſchon ſeit langer Zeit ſchwere Klage darüber führe daß
die indiſche Regierung ſehr große Geldſummen in Londoner
Bankgeſchäften anlege anſtatt in Jndien Augenblicklich
ſind z B faſt 9 000 000 Pfd Sterl aus dem letztjährigen
Ueberſchuß der indiſchen Finanzverwaltung an verſchiedene
Banken und Geldgeſchäfte in London ausgeliehen worden
und von der indiſchen Goldreſerve ſind mehr als 1 000 000
Pfd Sterl kurzfriſtig in London verliehen während faſt
16 000 000 Pfd Sterl der Goldreſerve in Papieren in Eng
land angelegt ſind

Dem engliſchen Wirtſchaftsleben iſt dieſe Befruchtung
durch indiſches Geld natürlich ſehr angenehm Jn Jndien
iſt man aber durchaus nicht damit einverſtanden daß das
dortige Geld anſtatt auf indiſchen Banken untergebracht zu

Feuilleton
Ein Erkundigungsritt des Grafen Zeppelin

Einen tollkühnen Erkundigungsritt der ihm bei
nahe das Leben gekoſtet hätte unternahm der be
rühmte Luftſchifferfinder Graf Zeppelin damals
noch Generalſtabsoffizier am 24 Juli 1871 heute vor
43 Jahren Die bedeutſame Begebenheit ſchildert
Major J Scheibert in dem Werk Der deutſch
franzöſiſche Krieg 1870/71 Verlag W Paulis Nach
folger Berlin folgendermaßen

Einen außerordentlich tollkühnen Erkundigungsritt zum
Zwecke der Aufklärung machte am 24 Juli der württem
ergiſche Generalſtabsoffizier Graf Zeppelin mit vier

Offizieren den Leutnants v Wechmar Winsloe v Villers
und v Gayling und einer Dragonerpatrouille Man wußte
im deutſchen Hauptquartier nicht wo die Diviſion Douay des
Mac Mahonſchen Korps ſei nur daß die Kavallerie desſelben
ſchon bis an die Lauter ſtreife Graf v Zeppelin ſollte dies
J erkunden ſuchen Es gelang ihm unentdeckt über die
dauter zu kommen Mit Hurra die Wache auseinander

Pnsen ritt er durch die Tore der kleinen Feſtung Lauter
urg Der Plan des Grafen den er auch den Offizieren

mitteilte war zu erforſchen ob nordwärts des großen Hagenauer Waldes Lindliche Truppen ſtänden dann die Linien
Hagenau Weißenburg und Hagenau Bitſch zu beobachten
und wenn es nötig ſei ſogar die Marne zu überſchreiten
um die Lage der feindlichen Kräfte feſtzuſtellen Die höchſt
gefahrvolle Unternehmung lief folgendermaßen ab

r den Marſch waren jedem ſeine Aufgaben zugewieſen
von Abſchnitt zu Abſchnitt wurde das Verhalten und die ein

uſchlagende Richtung vorgeſchrieben im Falle daß einzelne
verlieren oder die Patrouille verſprengt würde Die

zevölkerung zeigte ſich keineswegs feindſelig Eine erheb
liche Erſchwerung des Rittes verurſachten die große Hitze und
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werden zur Befruchtung des engliſchen Finanz und Wirt
ſchaftslebens dient

Selbſt die Times hält dieſe Frage für ſo bedeutend
daß ſie eine ganze Aufſatzreihe darüber brachte Jn dem
erſten Aufſatz ſprach ein angloindiſcher Korreſpondent offen
die Befürchtung aus Laſſen Sie einmal die Meinung all
gemein werden daß die Jntereſſen Jndiens weniger in Be
tracht gezogen werden als die der Bankiers und Makler von
London dann können wir wohl das Ende der britiſchen
Herrſchaft in Jndien erleben

Tatſächlich kann es keinem Zweifel unterliegen daß die
Stimmung in Jndien durch dieſe Vorkommniſſe die ſelbſt
verſtändlich auch dort bekannt werden eine erhebliche Ver
ſchärfung erfahren hat Es iſt nicht nur das in den letzten
Jahrzehnten dort ſtark entwickelte gelehrte Proletariat das
dieſe Klagen eifrig erörtert und oft übertreibt Auch die
ruhigeren Elemente der Eingeborenen Jndiens werden ſich
daran beteiligen Und ſicherlich werden ſich ihnen viele in
Jndien lebende Engländer anſchließen deren Pflichtgefühl
es nicht erträgt daß dieſes Land zugunſten Englands aus
gebeutet werde oder daß auch nur der Schein entſtehen könne
daß dies der Fall ſei Wenn der engliſche Polizeipräſident
dort ein Jahresgehalt von 60 000 Mk ein Richter des ober
ſten Gerichtshofes ſogar ein ſolches von 100000 Mk erhält
ſo daß viele Tauſende indiſcher Familien zuſammengenom
men nicht über ein gleiches Einkommen verfügen wenn
8 000 000 Pfund für das Polizei und Gerichtsweſen
20 000 900 Pfund für das Heerweſen dagegen nur 152 Mill
für das Unterrichtsweſen verwendet werden ſo genügt allein
ſchon die Zuſammenſtellung dieſer Zahlen die indiſche Be
völkerung gegen die engliſche Herrſchaft einzunehmen Man
weiß daß die Verwendung indiſcher Truppen im engliſchen
Jntereſſe aber auf Koſten Jndiens wie z B 1878 und im
abeſſiniſchen Feldzug heute nicht mehr ruhig ertragen wer
den würde Auch die Swadeſhi Bewegung die ſeit 1905
großen Umfang angenommen hat hat von neuem gezeigt
daß die engliſche Herrſchaft in Oſtindien in den Herzen der
Eingeborenen nech keine feſte Wurzel geſchlagen hat Wieder
holen ſich aber Maßnahmen wie die oben geſchilderten ſo
könnte die Anzufriedenheit leicht einmal einen für England
ſehr unangenehmen Grad erreichen

Kohlenabſatz und Konfunktur

Angeſichts der immer noch ſehr zahlreichen Klagen un
ſerer Geſchäftswelt über die ſchlechte Lage der Konjunktur
verdienen die Halbjahresergebniſſe des Rheiniſch Weſtfäli
ſchen Kohlenſyndikats diesmal beſondere Beachtung Es er
gibt ſich aus ihnen daß der rechnungsmäßige Kohlenabſatz
des Syndikats in den Monaten Januar bis Juni d J mit
37 293 289 Tonnen gegen den Abſatz zur gleichen Vorjahres
zeit der 42 225 387 Tonnen betragen hatte ganz erhebkich
zurückblieb Ungünſtigere Reſultate gegen das Vorjahr
weiſt auch der Abſatz an Koks auf während an Briketts im
laufenden Jahre ein wenig mehr als im Vorjahre abgeſetzt
wurde Die geſamte Kohlenförderung blieb mit 48 365 888
Tonnen nur wenig hinter den Vergleichgergebniſſen des
Jahres 1913 zurück Es erweiſt ſich daran daß der Abſatz

re r r
Es konnte bald feſtgeſtellt werden daß ſich am Nord

ſaume des Hagenauer Waldes nur ein dünger Kordon von
Kavallerie befand verſtärkt durch ſchwache Jnfanterie Ab
teilungen an den Hauptwegen Die Kapvallerie patrouillierte
ziemlich regelmäßig bis an die Lauter Die ſtärkſte Patrouille
die erkundet wurde war 8 Pferde ſtark Berittene Gen
darmen von wenigen Reitern begleitet zogen regelmäßig
Neuigkeiten bei den Maires der Ortſchaften ein Eine ſolche
Patrouille wurde bei Cröttweiler überfallen und dabei ein
Lancier und ein Gendarm zu Gefangenen gemacht Dabei
wurde das Pferd des Grafen Zeppelin verwundet und mußte
wegen ſtarken Blutverluſtes zuerſt durch das Gendarmenpferd
und als dieſes keinen Graben ſpringen wollte durch das noch
geringere franzöſiſche Lancierpferd erſetzt werden

Von Cröttweiler aus ſchickte Graf Zeppelin den Leutnant
v Gayling mit drei Dragonern ſeinem bleſſierten und einem
Beutepferd zurück um Meldung nach Karlsruhe zu erſtatten
Es war wichtig das bisher Erkundſchaftete zur Kenntnis des
Oberkommandos zu bringen was auch gelang

Die unter Graf Zeppelin zurückgebliebenen Reiter ver
brachten inzwiſchen die Nacht ſchlaflos im Schonenburger Holz
Die Reiter lagen dicht zuſammengeſchart am Boden ihre ge
ſattelten Pferde am Zügel haltend Selten nur unterbrach
eine leiſe Rede die lauſchige Stille ſo als der arme Winsloe
einem Kameraden ſein Herz erſchloß und ihm flüſternd die
Hoffnungen ſeines Lebens vertraute Wie nah war er ſeinem
Ziele aber nicht dem geträumten

Am 25 Juli mit Tagesgrauen wurde aufgebrochen und
die Ortſchaften vermeidend entlang der Straße Sulz Wörth
vorgerückt

Die franzöſiſche Reiterei ritt fleißig Patrouille Der
Sauerbach konnte nur auf einem Uebergange überſchritten
werden Zur Vermeidung eines großen Umweges und be
hufs Einziehung weiterer Erkundigungen beſchloß Graf
Zeppelin durch Wörth zu reiten das nach Ausſage der Ein
wohner nicht mehr vom Feinde beſetzt war

Jnm Walde jenſeits Elſaßhauſen gegen 11 Uhr erſchien
ihm bei der furchtbaren Hitze die Ermättung der Pferde und
Reiter zu groß um ſich dem faſt unvermeidlichen Zuſammen
treffen mit dem Feinde an der Straße Hagenau vVitſch aus

zuſetzen Die badiſchen Offiziere dagegen waren ſämtlich der
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ſitz gebliebenen Kopien der Briefe Herrn Calmette auszu

7 rterem Maße abgenommen hat als die Produktion von
ohlen

Bei der Würdigung der Ergebniſſe der Syndikatskohlen
ſtatiſtik für den letzten Monat iſt zu beachten daß im Sommer
mit greßer Regelmäßigkeit eine Erſchlaffung der induſtriellen
Produktion insbeſondere in der Montaninduſtrie ſich geltend
macht Gleichwohl äußert ſich der Vorſtandsbericht des
Kohlenſyndikats recht befriedigend über den Geſchäftsgang
im Juni Obwohl der rechnungsmäßige Abſatz dieſes Mo
nats ſich nicht auf der im Vormonat erreichten Höhe hielt
zeigt die arbeitstägliche Leiſtung im Verhältnis zum Monat
Mai d J eine geringe Steigerung Verhältnismäßig ge
ringe Ausfälle ſind im Geſamtabſatz von Kohle und Briketts
gegen den Vormonat zu beobachten Es erſcheint bei dieſer
Gelegenheit der Hinweis darauf angebracht daß die Kohle
in unſerer geſamten induſtriellen Produktion einen aus
ſchlaggebenden Faktor darſtellt Jn ſämmtlichen Produkten
die der Konſument kauft könnte man einen beſtimmten Pro
zentſatz des Preiſes auf den Verbrauch an Kohle zurück
führen der durch die maſchinelle Verarbeitung des Rohſtoffes
zum Fabrikat notwendig iſt Demgemäß ſpiegelt ſich im
Kohlenabſatz unſerer großen Syndikate bis zu einem hohen
Grade der Gang der geſamten gewerblichen Produktion
Nach den Ergebniſſen des Kohlenabſatzes im erſten Halb
zahr 1914 läßt ſich nicht beſtreiten daß die wirtſchaftliche
Depreſſion noch anhält Die günſtige Beurteilung des
Kohlenabſatzes im letzten Monat deutet jedoch mit manchen
anderen Anzeichen darauf hin daß eine Beſſerung der all
gemeinen Wirtſchaftslage ſich allmählich aber ſtetig voll
zieht

Der Prozeß der Fran Caillaur

Paris 23 Juli
Der erſte heute vernommene Zeuge war der Bankier

Gaſton Dreyfus der einige Aeußerungen in Abrede
ſtellte die geſtern das Mitglied des Jnſtituts de France
der Deputierte Bienlevé über die intimen Briefe ge
macht hat von deren Exiſtenz Dreyfus gewußt haben ſoll
Von Jntereſſe war die Ausſage des Redakteurs der Liberté
Chabrier Dieſer erzählt man habe dem Chefredakteur
ſeines Blattes Herrn Berthoulat intime Briefe
Caillaur mitgebracht die er jedoch abgelehnt habe Als
nun der Figaro den Brief Dein Jo veröffentlicht habe
er den Eindruck gehabt daß auch balb die Veröffentlichung
der anderen Briefe folgen werde Hierauf wird der
Redakteur Vervo ort vernommen von deſſen Beziehungen
zu Frau Euedin noch im Laufe des Nachmittags die Rede
ſein ſoll Von den an Frau Guedin im Laufe ihres heutigen
Verhörs zu richtenden Fragen lautet die erſte Jſt es richtig
daß Sie in der Abſicht die Vermählung Caillaux mit der
geſchiedenen Frau Claretie

durch einen großen Skandal zu ſtören
die intimen Briefe gerade am Morgen des Hochzeitstages
reröffentlichen laſſen wollten Jm Laufe der Vorunter
ſuchung hatte Frau Guedin erklärt daß der Journaliſt Ver
voort ihr ein ſolches Anerbieten gemacht hatte daß ſie aber
nicht darauf eingegangen ſei Die zweite Frage lautet Jſt
es richtig daß Sie im Februar dieſes Jahres mit der ehe
maligen Figaro Mitarbeiterin Madame Eſtradèöres ver
handelten um für eine gewiſſe Summe die in Jhrem Be

Anſicht daß die Pferde ihre Reiter noch bis ins Gebirge
wegtragen würden und beſtimmten dadurch den Grafen
Zeppelin zunächſt an ſeinen früheren Dispoſitionen nichts zu
ändern und ſeinen urſprünglichen Plan auszuführen Richt
lange darauf ſtellte es ſich als unabweisbares jetzt einſtimmig
anerkanntes Bedürfnis heraus daß vor Annäherung an die
Straße eine Raſt zum Füttern und namentlich auch zum
Tränken der Pferde gemacht werden müſſe Letzteres konnte
da ſonſt kein Waſſer zu entdecken war nur an einem Brunnen
geſchehen Ein ſolcher mußte auf dem Scheuerlenhofe ſich be
finden in deſſen Nähe man eben gelangt war

Dieſes öſtlich von Gundershofen einſam gelegene Gehöft
beſchloß Graf Zeppelin für die Raſt zu wählen Nach ſeiner
Berechnung konnte eine überlegene Reiterabteilung welche
durch einen fahrenden oder reitenden Boten in der nächſten
größeren Station benachrichtigt worden wäre nicht vor einer
Stunde eintreffen Gegen die regelmäßigen Patrouillen von
höchſtens 8 Pferden war man ſtark genug zur Abwehr ſolcher
waren die Rollen verteilt Nach Verlauf von nicht ganz
einer Stunde ſollte man fertig und alle wieder im Sattel
ſein Um dieſer Anordnung nachzukommen war ein gleich
zeitiges Füttern aller Pferde nötig die zu dem Ende in der
Scheuer des Wirtshauſes zuſammengeſtellt wurden Die
Pferde waren bereits getränkt und hatten Futter vor eben
wurde für ihre Reiter eine Schüſſel dampfender Kartoffeln
aufgetragen da rief einer der aufgeſtellten Poſten mit

n nichts Gutes verheißendem Schreckenston ſein
Raus

Jn vollem Galopp jagten mehrere feindliche Reiter
abteilungen in den Hof Sofort entſpann ſich ein lebhaftes
Gefecht indem man erſt über den Hof ſich zu den Pferden
durchzuſchlagen ſuchte dann aber die Hauseingänge ver
teidigte Einer der erſten Schüſſe verwundete den Leutnant
Winsloe tödlich Auch zwei Dragoner wurden verwundet
Die Franzoſen hatten Verluſt 1 Unteroffizier tot 3 Mann
und 4 Pferde verwundet

Bei der feindlichen Uebormacht konnte die Gegenwehr
nicht von langer Dauer ſein Um zu prüfen wie die Lage
hinter dem Hauſe und ob ein Entkommen dort möglich wäre
lief Graf Zeppelin nachdem er für die Verteidigung des
vorderen Einaanges geſorgt hatte nach der Hintertür Jn



liiefern Die Zeugin ſtellte auch dies in Abcede Dem
als Zeugen nommenen ehemaligen Miniſter Barthou
wurde vor einiger Zeit von Frau Caillaux derr en
daß er beim ine einer Straßenlaterne die ihm er
gebenen intimen Briefe geleſen habe doch ſeinem Freunde
Caillaux von dieſem wichtigen Vorfall keine Mitteilung ge
macht habe Barthou ſtellte das in Abrede und erklärte
daß er ſich mit der ganzen Affäre lediglich in der Abſ befaßt habe um auf ſeinen Freund Calmette einzuwirken

damit er die Publikation der intimen Schriftſtücke unter
laſſeape Der Streit um das Grüne Dokument

Zu der Frage ob das ſogenannte grüne Dokument
ſeinerzeit wirklich in parlamentariſchen Kreiſen e ehe
wurde ſeitdem jedoch aus dem Verkehr gezogen und geſtern
mit Fog und Recht als nicht exiſtierend bezeichnet werden
konnte nimmt heute Senator Clemencegau das Wort

Man hat mir ſo teilt er dem Figaro berichtigend mit
von jenem Dokument wohl geſprochen mit eigenen Augen
geſehen habe ich es nicht Darum konnte ich nicht
ſagen die Sache gehört vor den Staatsgerichtshof ſondern
nur in bedingter Form die Sache könnte gegebenenfalls den
Staatsgerichtshof beſchäftigen Jch lege auf dieſe Nüance
den größten Wert Das Publikum aber deſſen Neugier
durch den Zwiſchenfall rege gemacht worden iſt iſt nun ſo
klug wie zuvor Die Zeugen Caillaux fahren fort zu ſagen
wie furchtbare Dinge muß jenes Dokument enthalten

Hoffen wir doß der Jnhalt unter einem Herrn Caillaux
weniger günſtig geſtimmten Miniſterium doch noch an den
Tag kommen wird

Deutſches Reich
Eine Legende des Temps über den Kronprinzen

Der Pariſer Temps erzählt einen Vorfall der ſich am
Z Februar d J in der Berliner engliſchen Botſchaft abge
ſpielt haben ſoll Botſchafter Goſchen habe dem deutſchen
Kronprinzen zu Ehren an jenem Abende ein Diner gegebenAls die Poſe aufgehoben war habe der Kronprinz ganz un

vermittelt an Herrn Goſchen die Frage gerichtet Wo ſind
Jhre Spione Auf die Gegenfrage des Botſchafters ſoll
der Kronprinz den britiſchen Militärattachs Oberſt Ruſſell
und den Marineattaché Anderſon als die Spione die er ge
meint bezeichnet haben Herr Goſchen habe ſich lebhaft gegen
dieſe Unterſtellung gewehrt worauf der Kronprinz entgegnet
habe auch Deutſchland beſitze Militärattachés und ich bin
über die Arbeiten der Herren Ruſſell und Anderſon auf dem
Laufenden Sir Edward Goſchen heißt es im Temps
weiter fuhr in ſeinem Proteſt fort aber der deutſche Thron
erbe ließ ſich dadurch wenig überzeugen er änderte das Ge

ſprächsthema und ſprach von Pferden
Wie wir von zuſtändiger Seite erfahren iſt niemals

eine derartige Aeußerung des Kronprinzen gefallen

ZAinigungsverhandlungen wegen der Lauſitzer Tucharbeiter
ausſperrung

Der Vorſitzende des Berliner Gewerbegerichts Magi
ſtratsrat v Schulz hat den Arbeitgeber und Arbeitnehmer
organiſationen der Lauſitzer Tuchinduſtrie ſeine Vermittlung
zur Beilegung der Differenzen angeboten Eine Aufforderung
von einer der beiden Parteien iſt hierzu nicht ergangen
v Schulz hat vielmehr aus eigener Jnitiative gehandelt Es
ſchweben gegenwärtig Verhandlungen über die Bildung eines
Einigungsamtes dem außer dem Vorſitzenden des Berliner
Gewerbegerichts noch zwei in der Arbeiterbewegung erfahrene
Unparteiiſche angehören ſollen

Eine Verdoppelung der mit Maul und Klauenſeuche be
hafteten Gehöfte im Deutſchen Reiche gegenüber dem Stand
um die Mitte des vorigen Monats ſtellt die ſoeben erſchienene
amtliche Statiſtik feſt Waren bis Mitte Juni 1615 Gehöfte
als verſeucht gemeldet ſo iſt dieſe Zahl nach dem letzten B
richt auf 3834 geſtiegen Frei von der Seuche ſind in Preußen
nur die Bezirke Stralſund Liegnitz Erfurt Osnabrück
Aurich Minden und Sigmaringen Ganz Bayern und Heſſen
ſind verſeucht und in Sachſen macht nur die Amtshaupt
mannſchaft Bautzen eine Ausnahme in Württemberg der
Neckarkreis Jn Elſaß Lothringen iſt nur Lothringen mit
22 Gehöften verſeucht Ganz ſeuchenfrei ſind Baden und
Koburg Gotha ſowie einige kleinere Fürſtentümer
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Zum Lichtenrader Konflikt Der Gemeindevorſteher von
Lichtenrade Dr Räth und ſeine Veamten liquidierten bisher
für Fahrten nach dem Landratsamt in Berlin außer dem
Fahrgeld noch 4 Mk extra Der Landrat v Achenbach ſetzte
ſogar in den diesjährigen Etat für dieſe Zwecke auf Antrag
des Gemeindevorſtehers Dr Räth zwangsweiſe Mittel ein

Die geht auf es proteſtierten dagegen und ſtellten
ein Ortsſtatut auf nach welchem für ſolche Fahrten nur das
Fahrgeld erſtattet wird wie es auch in anderen Vororl
gemeinden der Fall iſt Dieſes Ortsſtatut iſt vom Kreis
ausſchuß genehmigt worden und hat durch ſeine Veröffent
lichung bereits ſteckt lang ie ngsweiſe Ein
uure von Reiſemitteln in den Etat durch den Landrat iſt
amit aufgehoben worden

Eine kirchliche Mittelpartei iſt am 1 Juli in Schleswig
Holſtein ins Leben getreten Propſt a D Fedderſen Kiel
hatte zu ihrer Gründung eine Verſammlung nach dem Stu
dentenheim Seeburg in Kiel einberufen Nach einem Vor
trage des Hofpredigers D Rogge Potsdam über Die Ent
ſtehung der landeskirchlichen evangeliſchen Vereinigung
wurde ein Ausſchuß von 7 Mitgliedern gewählt der die Aus
arbeitung eines klaren Programmentwurfes in die Hand
nehmen ſoll Zweck und Ziel der neuen Organiſation die
den Namen Schleswig Holſteiniſche Evangeliſche Ver
einigung ren wird ehe darin beſtehen daß ſie eine
auf klaren Prinzipien aufgebaute nach rechts und nach links
hin Jdeenverwandtſchaft aufweiſende Mittelgruppe iſt die
rein kirchenpolitiſche Zwecke zum Beſten der Kirche verfolgt

Das neue bayeriſche Armenrecht iſt Donnerstag von der
bayeriſchen Abgeordnetenkammer mit 110 gegen 23 Stimmen
angenommen worden Die Oppoſition beſtand hauptſächlich
aus Sozialdemokraten Durch das neue Armenrecht wird das
alte bayeriſche Heimatrecht in Rückſicht auf den ſtarken Zu
ſtrom eines Teiles der Landbevölkerung in die Stadt und
wegen der dadurch entſtandenen großen Belaſtung für die
kleineren Gemeinden auf dem Lande aufgehoben und das
Reichsgeſetz betr den Unterſtützungswohnſitz wird damit auch
auf Bayern übertragen Die Koſten der Armenpflege werden
damit in Zukunft mehr den größeren Städten zur Laſt fallen

Hof und Perſonalnachrichten
Otto von Loßberg F Der Herausgeber der Militär

politiſchen Korreſpondenz Otto v Loßberg iſt Dienstag an
den Folgen einer mehrfach wiederholten Blinddarmoperation
geſtorben Otto v Loßberg iſt ſeit langem auch Mitarbeiter
der Saale Zeitung geweſen und hat ſich in den publiziſtiſchen
Kreiſen allgemeiner Achtung und Wertſchätzung erfreut

2Ausland
Die öſterreichiſche Note wird überreicht

Wien 23 Juli Hier wird behauptet daß die öſter
reichiſch ungariſche Note in Belgrad heute nachmittag um
5 Uhr überreicht wird Um 6 Uhr ſoll ſie dann den Wiener
Zeitungen mitgeteilt werden Es heißt daß der Legations
rat bei der öſterreichiſchen Geſandtſchaft in Belgrad v Storck
der vor einigen Tagen nach Wien kam die Note mitge
nommen hat

Paſchitſch verſpricht Genugtuung Jn einem Jnterview
über die gegenwärtige Lage bemerkte Miniſterpräſident Pa
ſchitſch Wir werden alles was in unſeren Kräften ſteht
aufbieten damit die durch die Serajewoer Vorfälle ent
ſtändene ma politiſche Lage ſich verbeſſere damit nicht
die ganze ſerbiſche Nation für das leide was in ſeiner Un
überlegtheit ein einzelner getan hat deſſen Geiſteszuſtand
hochſtwahrſcheinlich abnorm iſt Um guten Willen und Be
reitwilligkeit zu zeigen erkläre ich daß wir vollkommene
Genugtuung bieten werden indem wir ſofort alle jene Per
rer in Unterſuchung nehmen und vor Gericht ſtellen werden
ie ſich auf unſerem Boden wenn es das Verhör erweiſt der

Mitwiſſenſchaft an dem ſcheußlichen Verbrechen in Serajewo
ſchuldig gemacht haben Bis heute ſind aber keine Schritte
von OeſterreichUngarn in dieſer Richtung unternommen da
die Unterſuchung in Bosnien ſelbſt noch nicht beendet iſt
Wir bemühen uns mit allen Mächten freundſchaftliche Be
ziehungen aufrecht zu erhalten Mit Rumänien und Griechen
land ſind die Beziehungen herzlich mit der Türkei ſehr gut
und es wird unſer Geſandter in nächſter Woche in Konſtan

Von einer Union mit Montenegro iſt
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noch keine Rede obwohl ſie erwünſcht wäre da wir die
Sprache die gleichen Sitten und Gebräuche haben
iſt aber trotzdem davon keine Rede rzei

Die Ulſterkonferenz vor der Entſcheidung
London 23 Juli Heute vormittag um 3512 Uhr traten

die Delegierten zur dritten Sitzung der Ulſterkonferenz im
Buckinghampalaſt zuſammen Die allgemeine Meinung geht
dahin daß es wahrſcheinlich die letzte ſein werde Die Ver
handlungen ſollen hoffnungslos ins Stocken geraten ſein weil
die Unioniſten keinerlei Konzeſſionen machen wollen um
durch das Scheitern der Konferenz eine Parlamentsauflöſung
herbeizuführen Jmmerhin bleibt das Reſultat noch abzu
warten Die Delegierten wurden auf ihrem Wege zum
De wieder von zahlreichen Menſchenmengen begrüßt Für

önig Georg fanden er abend in vielen Varietés in
London begeiſterte Kundgebungen ſtatt Sein Bild um
ringt von den Mitgliedern der Konferenz wurde in faſt
allen größeren Theatern mit brauſendem Beifall begrüßt
worauf die Nationalhymne ſtehend geſungen wurde

Die Geſchenke des franzöſiſchen Präſidenten an den
Zaren Präſident Poincars überbrachte dem Zarenpaar als
Geſchenk vier wunderbare Gobelins die vier Jahreszeiten
darſtellend ferner ein goldenes Beſteck für den Thronfolger
und künſtleriſch ausgeführte Schmuckgegenſtände für die
Töchter des Zaren

Die Wirren in Mexiko Da es zwiſchen Carranza und
Villa zum offenen Bruch zu kommen droht hat die Regie
rung außerordentliche Vorkehrungsmaßnahmen gegen die
Waffenausfuhr angeordnet und beſchloſſen die Anhäufung
von Munition welche zu einer Gegenrevolution benutzt wer
den könnte im nördlichen in der Gewalt Villas befindlichen
Landesteile zu verhindern

Verbandstage
16 Deutſcher Handwerks u Gewerbekammertag

Mannheim 22 Juli 1914
Die offizielle Vertretung des deutſchen Handwerks und

Gewerbes der Deutſche Handwerks und Gewerbe
kammertag mit dem Sitze in Hannover tritt in der
kommenden Woche hierſelbſt zu ſeiner diesjährigen Voll
verſammlung zuſammen Die Leitung liegt in den
Händen des preußiſchen Herrenhausmitgliedes Klempnerober
Plate Hannover Wie alljährlich wird auch diesmal
die Reichsregierung ſowie ſämtliche deutſchen Bundesregie
rungen und die Freien Städte beſondere Vertreter zu der
wichtigen Tagung entſenden Die Verhandlungen werden
ſich an erſter Stelle mit der Abſchätzung und Beleihung von
Grundſtücken und der Beſchaffung von Geldmitteln für
zweite Hypotheken beſchäftigen Dieſes Thema
worüber die Handwerkskammern Wiesbaden und Dortmund
Bericht erſtatten werden iſt für die alle Zweige des Hand
werks in gleicher Weiſe berührende Frage der Sicherung
der Bauforderungen von größter Bedeutung Der
Entwicklung der modernen Zeit entſpricht das Thema Ge
ſellen prüfungen von Fabriklehrlingen
worüber die Handwerkskammer München referieren wird
Hierbei wird das ſchon öfters auf den Kammertagen be
ſprochene Thema Fabrik und Handwerk im Mittelpunkt der
Erörterungen ſtehen Ueber die Bekämpfung der Schwin
delfirmen durch die dem deutſchen Handwerk bereits
ein unnennbarer Schaden zugefügt worden iſt wird die Hand
werkskammer Mannheim ſprechen und Abwehrmaßregeln vor
ſchlagen Weitere Verhandlungsgegenſtände bilden die
Bildungseinrichtungen der Handwerks und Ge
werbekammern und die Regelung der gewerberechtlichen Ver
hältniſſe der weiblichen Handwerker Die Gewerbe

kammer Dresden wird zum Schluß der Tagung noch einen
Bericht über die im nächſten Jahre in Dresden ſtattfindende
Ausſtellung Das Deutſche Handwerk erſtatten Der Voll
verſammlung liegt der von dem Generalſekretär des Hand
werks und Gewerbekammertages Dr Meuſch Hannovev
verfaßte

Jahresbericht
vor dem wir ſchon jetzt entnehmen daß der aus den Kam
mern Berlin Breslau Dresden Düſſeldorf Hannover
Lübeck Mannheim München Stuttgart und Weimar be
ſtehende Ausſchuß im Berichtsjahr vier Sitzungen und zwar

S e
der Nähe derſelben hielt eine Bauersfrau ein franzöſiſches
Kavalleriepferd am Zügel Mit ein paar Sprüngen war
Graf Zeppelin im Sattel Als gleich darauf Leutnant von
Wechmar mit zwei Dragonern aus derſelben Tür ſtürzte
ſuchte Graf Zeppelin dieſem durch Zuruf und Winken die
Richtung nach einem Bache zu geben der durch Hopfen
anlagen durch den nahen Wald ſich hinzog Jmmer hoffend
daß noch mehrere aus dem Hauſe entkommen möchten ver
weilte er noch einige Augenblicke Da aber wurde er ent
deckt und von einem ganzen Trupp angehetzt den er möglichſt
an ſeine Ferſen heftete um deſſen Aufmerkſamkeit von
o Wechmar und den Dragonern abhzulenken

Zum Glück war das gefangene Pferd gut Ein kleines
Gehölz brachte die Verfolger von ihm ab Kaum hatte er
im vollen Laufe ein zweites Gehölz erreicht und in einem
Dickicht Halt gemacht als dicht vor ihm ein Zug Chaſſeure
vorübergaloppierte

Er blieb unentdeckt Wie aber wenn die Suche
nicht mehr in der erſten Uebereilung ſondern bedächtiger
fortgeſetzt wenn das Pferd nicht in ſeiner Ruhe und Schweig
ſamkeit beharren ſollte Ein Laut eine Bewegung des
ſelben mußte den Verſteck von Roß und Reiter verraten
Schnell erkennend daß jetzt der einzige und letzte Einſatz für
ſip Entkommen das Preisgeben des Pferdes und der Ver
uch ſein müſſe die Grenze zu z z gewinnen hand er das

ſelbe in dem Dickicht feſt und eilte die ſchattigeren und dichter
bewaldeten Stellen benutzend tiefer in das Holz Dort er
kletterte er ſeine ſchon ſchwindenden Kräfte zuſammenraffend
einen hohen Baum um ſich in deſſen Krone zu bergen und
weiter ausblicken zu können

Bald folgte dem erſten ein zweiter Zug Chaſſeure dann
ein dritter alles im Galopp Sie ſprengten nun um und
durch das Gehölz nach allen Richtungen Mehrmals konnte
er ſie von ſeinem Hochſtand aus unter ſich hinreiten ſehen
Gegen drei Stunden hatte er dort oben im Verſteck geſeſſen
da ward es ſtill Seine Peri e mußten wohl abgezogen
ſein Der nicht allzu ſchlauen ſe in der ſie ihn ſuchten
verdankte er ſeine Rettung Hätten ſie anſtatt auf den

bleiben den Buſch einfach durchſtreift und umWegen
zingelt mußte zunächſt das Pferd und auf dieſes ſichere

und weinte dabei Jhr Schatz ſei auch im Kriege Mit einem

Menſchen

des Ueberfalles ſich beſchäftigt hatte waren auf dem Tiſche
verſchiedene

anderes auf dem Sattel ſeiner Ordonnanz im Scheuerlenbof

Zeichen ſeiner Anweſenheit im Gehölz früher oder ſpäter
auch er ſelbſt in ihre Hände fallen

Drei Stunden langes Harren Nun ſtieg er herab und
pürſchte ſich jedes Geräuſch nach Jägerart vermeidend
wiederholt nach verſchiedenen Seiten des Waldſaumes über
zeugte ſich daß ſein Pferd noch in ſeinem Verſteck ſich befand

das gute Tier mußte lautlos und mauerfeſt geſtanden
haben durchſuchte auch die umliegenden Felder ſtets
hoffend einen oder den anderen ſeiner Gefährten aufzufinden
oder über deren Schickſal etwas zu erfahren Ueber dieſen
Nachforſchungen waren zwei weitere Stunden verfloſſen
während welcher er ſich horchend und ſpähend über unbe
wachſene Stellen auf dem Boden hinkriechend leider erfolg
los herumgeſchleppt hatte Länger aber durfte er nicht ver
weilen Andere wichtige Pflichten riefen ihn zu deren Er
füllung mußte er darauf bedacht ſein den Rückweg nach der
noch über 9 Stunden entfernten Grenze anzutreten

Es galt ſeine Nachrichten zur Geltung zu bringen
Namentlich hatte er noch erkundet daß Mac Mahons Divi
ſionen an der Linie Hagenau Bitſch aufgeſtellt waren

Nach dem Holze zurückkehrend um ſein Pferd zu be
ſteigen gewahrte Graf Zeppelin ein Wägelchen mit zwei
mageren Kühen beſpannt Ein armes Bäuerlein und deſſen
Tochter beluden dasſelbe mit halbverdorrtem Graſe das ſie
mühevoll zuſammengeſcharrt hatten Vielleicht mochte ſeine
Erſcheinung als er ihnen nahte infolge mehrtägiger An
ſtrengungen Schlafloſigkeit und Entbehrungen die Spuren
großer Erſchöpfung tragen Sie fühlten Mitleid und boten
ihm nach langer Zeit wieder die erſte Labung Der
Bauer melkte ſeine beiden Kühe ſie gaben zuſammen 53
ganz einen halben Schoppen Milch Die Tochter ein präch
tiges Mädchen ſchenkte ihm zwei Birnen die ſie für den
eigenen Durſt zu ſich geſteckt hatte Gerne gab ſie dieſelben

herzinnigen Vergelt s Gott ſchied er von den guten

ine Karten mit welchen Graf Zeppelin im Augenblick

Regenmäntel undAusrüſtungsgegenſtände

zurückgeblieben Ohne Menſchen nach dem Wege fragen Zu
dürfen im Gegenteil dieſen und den Ortſchaften ausweichend
mußte er ſich durch rauhes unwegſames Waldgebirge durch
ſuchen Heftige Gewitter mit ſintflutigen Regenſtrömen
brachen mit Einbruch der Dunkelheit hernieder Jn tiefer
Nacht erreichte er im Sulztal die einſam mitten im Walde
gelegene Behauſung eines Quäkers Perſonen und Zuſtände
dort berechtigten ihn zu der auch nicht getäuſchten Hoffnung
daß er den Reſt der Nacht hier ohne Furcht vor Verrat
werde verbringen können

Die Steilhänge des Lautertales zwiſchen Weißenburg
und Bitſch nötigten Graf Zeppelin am nächſten Morgen durch
das Dorf Niederſteinbach und eine ziemlich lange Strecke auf
der ſtark von feindlichen Patrouillen begangenen Straße
Vitſ r zu reiten Wenn ihm dort keine ſchärfereAufmerkſamkeit gewidmet wurde ſo kam ihm ohne Zwvweifel
zuſtatten daß er ein Pferd mit franzöſiſcher Ausrüſtung ritt
und ferner daß damals die Uniformen aller Truppenteile
der franzöſiſchen Armee in dieſer Armee ſelber noch nicht
allgemein aus Anſchauung bekannt waren ſo daß er für den
Angehörigen einer franzöſiſchen Waffengattung angeſehen
werden konnte auch eine Täuſchung welche er durch unbe

eng und zuverſichtliche Haltung zu beſtärken ſelbſtver
tändlich beſtens bemüht war

Voll Dankes gegen Gott für ſeine Rettung betrat er bei
Schönau in Rheinbayern den deutſchen Boden wieder Er
traf dort auf bayeriſche Vorpoſten Von da hatte er noch
beinahe 8 Meilen bis Karlsruhe zurückzulegen wo er noch
am Abend des 26 Juli ſeine Meldungen erſtattete

nach dem Friedensſchluſſe bei einem Beſuche des
Schauplatzes jener ſoeben geſchilderten Erlebniſſe erhielt Graf
Zeppelin Aufklärung darüber welcher verhängnisvolle Um
ſtand den traurigen und gänzlich unverhofften Ueberfall her
beigeführt hatte Bei ihrem Durchritte bei Wörth hatten
ſich ſofort zwei re Gendarmen aufs Pferd geworfen
um dem in Reichshofen r General Bernis Meldung
zu machen welcher nun das 12 Chaſſeurregiment zum An
griff vörſandte Noch ehe Graf Zeppelin den Scheuerlenhof
erreichte hatte eine Schwabron Chaſſeure bereits in der Nähe
desſelben verxdeckto Stellung genommen
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d r die Kommiſſion für Verwaltungsan elegenheiten
Fle ommiſſion für Gewerberecht die Kommiſſion en das
Unterrichtsweſen die Kommiſſion für Handel und Verkehr
die Kommiſſion für ſoziale Fragen und der Verwaltungsrat
der Hauptſtelle für das Verdingungsweſen Außer den ſtän
digen ln tagten noch mehrere Sonderkommiſſionen

beſtanden im vergangenen e ſechs ge nen

die ſich insbeſondere mit der Frage der weiblichen Hand
werker der Abſchätzung und Beleihung von Grundſtücken und
dem Patentgeſetz beſchäftigten Die Arbeiten der Geſchäfts
ſtelle haben ſich auch im vergangenen Jahre außerordentlich
vermehrt beſonders geſchah das durch das rege Jntereſſe der
a ebenden Körperſchaften und der Wiſſenſchaft an demro en der modernen Handwerkerbewegung Auf dem

Gebiete des Gewerberechts t die Frage der Geſellenprüfung
der Fabriklehrlinge die Beſchäftigung von Arbeiterinnen und
jugendlichen Arbeitern die handwerksmäßige Betätigung der
Frau die Verleihung der Befugnis zur Anleitung von LehrUngen an Ausländer die Abgrenzung des Handwerks die
Einfügung einer Streik und Sperrklauſel in die Verdin
ungsverträge die geſetzliche Regelung der Verhältniſſe des
rbeitstarifvertragsrechtes und der Arbeitswilligenſchutz die

Organe des Handwerks und Gewerbekammertages beſonders
in z genommenDie Betätigung des Kammertages bei den Reform
beſtrebungen auf dem Gebiete des Verdingungsweſens die
den Handwerks und Gewerbekammern gebührende Stellung
zu wahren hat im Berichtsjahre mit der Anerkennung der
dem Kammertage eingegliederten Hauptſtelle für das Ver
dingungsweſen durch die geſetzgebenden Faktoren des Reiches
und der meiſten der deutſchen Bundesſtaaten einen ſehr er
freulichen Erfolg gezeitigt Eine rege Tätigkeit iſt ferner
bei der Vorbereitung der kommenden Handelsverträge

ne worden Der Ausſchuß hat ſich fernerhin mit der
Beſeitigung der S wirtſchaftlichen Schädigungen be
ſchäftigt die aus der rigoroſen Anwendung des S 906 BGB
des ſog Geräuſchparagraphen entſtehen Ohne
Erfolg blieben leider die Bemühungen um Aufhebung des
Scheck und Quittungsſtempels mit dem 31 Dezember 1913

Erhebliche Beunruhigung verurſacht in den Kreiſen des
Handwerks ein Geſetzentwurf über die Sonntagsruhe
im Handelsgewerbe Der Ausſchuß iſt in ausführlich
begründeten Eingaben beim Bundesrat und Reichstag dahin
vorſtellig geworden daß keine ſchematiſche Regelung dieſer
Materie erfolgen möge ſondern daß die verſchiedenen Ver
hältniſſe von Groß Mittel und Kleinſtädten ſowie des

latten Landes berückſichtigt werden Der geſchäftsführende
usſchuß hat ferner in Verbindung mit dem Hauptverband

deutſcher gewerblicher Genoſſenſchaften eingehende Reform
vorſchläge zur Reviſion des Genoſſenſchaftsgeſetzes aus
gearbeitet Jm Anſchluß an den dem preußiſchen Abgeord
netenhauſe vorliegenden Entwurf zur Abänderung des Kom
munälabgabengeſetzes iſt die Reform des Gewerbeſteuer
geſetzes vom 24 Juni 1891 befürwortet worden Weiter hat
ſich der Ausſchuß mit dem Verhältnis der Femer he Fach
ſchulen zu den Prüfungen im Handwerk ſowie mit den
Meiſterprüfungen beſchäftigt Auch die Lehrfächer der Fort
bildungsſchulen wurden einer eingehenden Beſprechung unter
zogen Weiterhin beſchäftigt ſich der Bericht mit den
Arbeiten auf dem Gebiete der Sozialpolitik

e 2
Halle und Umgebung
e Halke 24 JuriBefreiung der Lehrer von der Haftpflicht
Durch das Geſetz vom 14 Mai 1914 das am 13 d M

in Kraft getreten iſt iſt auch die Haftpflicht für Amtspflicht
verletzungen der Volksſchullehrer einheitlich in dem Sinne
geregelt worden daß an Stelle der Lehrperſonen von nun
an der Staat haſtet Sie waren bei aller Gewiſſenhaftig
keit und Pflichttreue mehr als irgendeine andere Beamten
kategorie Schadenerſatzanſprüchen ausgeſetzt was naturge
mäß für den Lehrerſtand eine größere Beunruhigung hervor
rief Was den Beamten recht iſt iſt den Lehrern billig die
nach der Verfaſſung die Rechte und Pflichten der Staats
beamten haben Durch das Geſetz iſt den Lehrern ein wert
volles Zugeſtändnis gemacht worden

Auch die Gemeinden werden daraus Vorteil ziehen nach
dem ihnen mehrfach die Haftpflicht für die Lehrer aufgelegt
worden iſt ſie brauchen die Lehrer nicht mehr gegen Haft
pflicht zu verſichern

Poſtkreditbriefe Die von der Reichspoſt neu geſchaffene
Einrichtung von Poſtkreditbriefen iſt vom großen Publikum
bis jetzt nicht ſehr ausgiebig benutzt worden Die Einrich
tung iſt hauptſächlich von Firmen getroffen worden die
Reiſende unterhalten Es ſcheint als ſei die praktiſche Ein
richtung zu wenig bekannt Es iſt nicht nötig daß der Be
ſitzer eines Kreditbriefes ein Poſtſcheckkonto beſitzt Poſt
kreditbriefe können von jedermann beantragt werden

Der Volksbildungsverein unternimmt am 26 Juli eine Fahrt
nach Leipzig Anmeldung zum Sonderzug nach Leipzig vormittags
1612 Uhr Schule Dreyhauptſtraße 5

Provinzial Nachrichten
Heißes Wetter in Ausſicht

Vom Brocken 22 Juli
Originalbericht Nachdruck verboten

Seit 4 Tagen erfreuen wir uns auf dem Brocken wieder einmal
vrachtvoller warmer Sommertage wie man ſie ſelten hier oben
antrifft zwar iſt von ziemlich mächtigem Haufengewölk typi
hem Sommergewölt ein Teil des Himmels bedeckt und das

nd teilweiſe beſchattet ſo daß öfters die Ausſicht auf die ohne
n in leichten Dunſt gehüllte Amgebung des Gebirges nicht weit
reicht doch entſchädigte für die mangelnde Jrrpſicht das außer
Bcgtlic günſtige rein ſommerliche Wetter und die ganz ſchwache

L egunggrif Es hat den obgleich der Luftdruck in Abnahme be
zriſfen iſt daß die Hitze noch weiter anhalten dürfte es iſt nicht
Stzaeſchloſſen daß noch eine ziemlich große Zahl von weiteren

ertagen und ſelbſt Tropentagen mit mehr als 30 Grad E
m Schatten folgen werden Am 21 hatten wir um 1 Uhr
a hmittags in weſtlicher Richtung vom Brocken ein Ferngewitter

ken es das ſpäter im Südoſten verſchwand Wir haben bis
ge ha e Monat Juli auf dem Brocken 4 Nah und 3 Ferngewitter
Tenben Heute 10 Uör vormittags Barometerſtand 660
wind n fallend 21 Grad Wärme im Schatten ſchwacher Süd

St indſtärke 1 ſtarke Gewitterneigung vorhanden Am
Schatten ihte die üöchſte Temperatur 25 Grad Wärine im

dieſes war bis heute im Jahre 1914 der wärmſte Tag

mum pon mindeſtens 25 Grad C im

e

S e

Schatten haben wir dis yeute im Jahre 1914 nicht
Der Touriſtenverkehr iſt ſeit Anfang der Schulferien außerordent
lich lebhaft

h 23 Juli Bei Bohrungen auf demAcker des Herrn Gutsbeſitzers Rammel an der Grenze der Paſſen
dorfer Flur wurden oben Graukalk und unten blauer Zementſtein
in großer Mächtigkeit gefunden

Giersleben 23 Juli Ruhr Die Zahl der Ruhr
lranken iſt auf 21 geſtiegen Fünf polniſche Arbeiter ſind dem
Krankenhauſe Bernburg zugeführt

Osmarsleben 23 Juli Todesſturz Jn der hier
durchfließenden Wipper badeten mehrere Kinder Der 12jährige
Sohn eines Bergmanns kletterte hierbei nackend auf einen Kirſch
haum um einige Kirſchen zu pflücken Durch Abbrechen eines
Zweiges fiel er rücklings in die Wipper und brach das Genick

m Weißenfels 23 Juli Verwundete Dompteuſe
Jn Darmſtadt wurde die aus Weißenfels gebürtige Doinp
teuſe Reitzenſtein von einem ihrer Tiere ſo ſchwer verleßt daß ſie
ins Krankenhaus gebracht werden mußte

Bernburg 23 Juli Wegen des gemeinſamenWaſſerwerkes hat der anhaltiſche Fiskus der Stadt Bern
burg folgende Vorſchläge gemacht er Staat baut das Waſſer
werk auf eigene Koſten Die Stadt Bernburg verpflichtet ſich
mindeſtens 25 Jahre das Waſſer vom fiskaliſchen Werk zu einem
feſten Preis von 7 Pfg vro Kubikmeter zu entnehmen Der
Fiskus legt die Zuleitung bis vor die Stadt Bezüglich der Menge
und Güte des Waſſers übernimmt der Staat keine Garantie Sollte
eine Enteiſenungsanlage gebaut werden müſſen ſo ſoll eine Er
böhung des Waſſerpreiſes ſtattfinden Die Selbſtkoſten betragen
45 Pfg Der Fiskus würde rund 25 000 Mark jährlich verdienen
Das Waſſerwerk würde falls Bernburg zuſtimmt 400 000 Mark
mehr koſten Ein zweiter Vorſchlag iſt Staat und Stadt Bern
burg bilden eine G m b H Die Beteiligung des Fiskus muß
über die Hälfte ſein Beide Fiskus und Stadt zahlen einen
gleichen Waſſerpreis Der Reingewinn wird nach dem Verhält
nis des Waſſerverbrauchs verteilt Die Koſten der Zuleitung vom
Werk nach Bernburg ſind von der Stadt extra mit 4 Proz Zinſen
zu verzinſen Der erſte Vorſchlag dürfte für die Stadt Bernburg
nicht in Frage kommen Ueber den zweiten Vorſchlag ſowie über
ein ſtädtiſches Waſſerwerk im Saaletale wird die Waſſerwerks
deputation demnächſt Beſchluß faſſen

Roßlau 23 Juli Die Typhuserkrankungen
greifen trotz aller Vorſichtsmaßregeln weiter um ſich Mehrere
Häuſer ſind bereits von der Behörde geſchloſſen worden Man be
richtet daß die Zahl der Erkrankungen bereits 12 erreicht habe

Leipzig 23 Juli Eine Ehrenurkunde der Deut
ſchen Turnerſchaft iſt dem ehren e Dr Dittrich
vom Vorſitzenden der Turnerſchaft Geheimen Sanitätsrat Dr
Götz im hieſigen Rathauſe überreicht worden Dr Dittrich hat die
Urkunde aus Anerkennung für ſeine Verdienſte um das vorjährige
Deutſche Turnfeſt erhalten

Hohegeiß 22 Juli Die Dicken Tannen Dashöchſte Harzdorf Hohegeiß beſitzt in ſeiner Nähe einen Waldpark
der in Deutſchlands Gauen wohl einzig daſteht und ſeinesgleichen
nur im Urwald findet Es ſind die Dicken Tannen ein Beſtand
von Fichten die in ihren gewaltigen Umfängen den Waldrieſen
Amerikas gleichkommen Sie weiſen ein Alter von 230 bis 280
Jahren auf Von den 115 Bäumen haben 9 eine Höhe von
48 Metern 45 überſchreiten die Durchſchnittshöhe von 44 Metern
Der ſtärkſte Stamm hat in Bruſthöhe 142 Zentimeter Durchmeſſer
und 28 Feſtmeter Nutzholzmaſſe Ein gefallener Rieſe kann auf
einer Treppe überſchritten werden

Ziegelroda 23 Juli Bahnhofsbau Wie aus zu
verläſſiger Quelle verlautet wird mit dem Bau unſeres Bahn
hofes in 3 bis 4 Wochen begonnen

Tromsdorf Eckartsberga 23 Juli Das hieſige
Bennemannſche Rittergut iſt für 540 000 Mark in den
Beſitz eines Herrn Voigt aus Stedten Weimar übergegangen

Neinſtedt 23 Juli Seeroſen laſſen ſich jetzt in ihrer
eigenartigen Schönheit im nahegelegenen Waldfrieden bewun
dern Sie erheben ſich in der Morgenfrühe aus dem Waſſer wo
bei ſie zugleich allmählich ihre Blüten öffnen Wenn der Abend
hereinbricht ſo ſchließen ſie ſich nicht nur völlig ſondern tauchen
auch bis unter den Waſſerſpiegel in die Flut zurück

Suhl 23 Juli Eine bulgariſche Waffenrüſtungs
kommiſſion iſt hier zu vierzehntägigem Aufenthalte einge
troffen um eine größere Lieferung von Seitengewehren mit der
die Firma Simſon Co beauftragt war abzunehmen

Ronneburg 22 Juli Zum Kindesmord bei Grobs
dorf Geſtern nachmittag fand in Grobsdorf die Sektion der
Leiche der ermordeten 7iährigen Tochter des Gutsbeſitzers Hermann
Land mann durch eine Gerichtskommiſſion aus Werdau in
Gegenwart des Erſten Staatsanwalts aus Zwickau ſtatt die er
gab daß der Mörder das Mädchen auf dem Verbindungswege von
Ronneburg 377 Grobsdorf in ein Haferfeld etwa zehn Meter
weit hineingeſchleprt dort gewürgt und in ſchamloſeſter
Weiſe getötet hat Als Täter kommt ein 25 28 Jahre
alter Radfahrer in Betracht Wie weiter gemeldet wird be
gaben ſich bald nach dem Bekanntwerden der Tat Vertreter des
hieſigen Amtsgerichts an Ort und Stelle da aber der Grund und
Boden auf dem das Verbrechen verübt wurde zum Königreich
Sachſen gehört ſo war das Ronneburger Amtsgericht nicht zu
ſtändig Es wurde nunmehr die Staatsanwaltſchaft in Zwickau
benachrichtigt und dieſe traf mit Vertretern des Amtsgerichts
Werdau und zwei Gerichtsärzten aus Zwickau und Werdau nach
mittags gegen 3 Uhr am Tatorte ein Der gräßliche Fall be
leuchtet auch wieder einmal die unzeitgemäßen Verhältniſſe der
En und Exklaven Man bedenke Das kaum 20 Minuten
vom Mordplatz ſitzende hieſige Amtsgericht muß unverrichteter
Sache wieder heimkehren weil der Ort 5 Minuten Wegs über
der altenburgiſchen Grenze liegt Dabei müſſen die Staatsanwalt
ſchaft in Zwickau 29 Kilometer und das Amtsgericht in Werdau
20 Kilometer in Tätigkeit treten Grobsdorfer Gutsbeſitzer zahlen
übrigens Grundſteuern nach Sachſen nach Altenburg und Weimar

W Stendal 21 Juli Eine wilde Ja d ſpielte
ſich geſtern abend in der Altendorf und Petrikir ſtraße ab
Ein Polizeibeamter bemerkte dort den Fürſorgezögling

aus der ErWiebeck der e mehrmals zuvorziehungsanſtalt in Rotenburg Schleſten entwichen war

Als ſich ihm der Beamte näherte ergriff er die Flucht Meh
rere Huſaren die ſich ihm in den Weg ſtellten bedrohte er
mit einem Repolver ſo daß ſie wieder von ihm abließen
Wiebeck verſteckte ſich ſchließlich in dem Keller ſeiner Eltern
in der Petrikirchſtraße Als ihn die Polizeibeamten auf
forderten herauszukommen gab er zwei Schüſſe ab ohne
jedoch zu treffen Als dann ſeine Mutter den Keller öffnen

wollte krachte abermals ein Schuß durch den ebenfalls nie
mand getroffen wurde Erſt auf das Zureden der Multer
hin verließ Wiebeck ſein Verſteck und ließ ſich feſtnehmen
Bei ſeiner Vernehmung gab er an er habe die Schüſſe nur
abgegeben um die Beamten zu bewegen von ihm abzu

laſſen

Gerichtsverhandlungen
Prozeß Thormann

Berlin 23 Juli Das Landgericht Köslin überwies den
Prozeß gegen den Exbürgermeiſter Thormann Dr Alexander
an das Schwurgericht Der Prozeß findet in der in der dritten
Septemberwoche beginnenden Schwurgerichtsperiode ſtatt Thor
mann wird ſich wegen nicht weniger als 35 Vergehen und Ver
brechen gegen das Strafgeſetz zu verantworten haben
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Man ſchreibt uns
Es iſt eine unausrottbare Unart der ultramontanen

Kreiſe die Lehrer welche Mitglieder paritätiſcher Lehrer
vereine ſind als religionslos zu verdächtigen Der ober
ſlächlichen Logik ſolcher Leute genügt als Beweis für die Zu
läſſigkeit ihrer Behauptung der Umſtand daß die paritätiſchen
Lehrervereine die Abtrennung des Kirchendienſtes vom
Schuldienſt und die Beſeitigung der geiſtlichen Schulaufſicht
anſtreben Die bayeriſchen Zentrumszeitungen haben in
jingſrer Zeit wieder fortiſſimo in dieſer Tonart muſiziert

nlaß dazu gab ihnen ein Artikel in der Bayer Lehrer
zeitung worin als Antwort auf die in ultramontanen
Blättern geſtellte Frage woher denn das Geld zur Befriedi
gung der von den Lehrern erhobenen Gehaltsforderungen
genommen werden ſollte auf die ungerechten Staatszuſchüſſe
hingewieſen wurde die die Pfarrer erhalten weil in ihren
Gehaltsfaſſionen die Naturalbezüge noch zu den geringen
Marktpreiſen von 1861 veranſchlagt ſind während man die
Faſſionen der Lehrer im Jahre 1902 revidiert und dabei die
hohen Marktpreiſe dieſes Jahres als Grundlage für die Be
wertung der Naturalbezüge angenommen hat Ein ſolcher
Hinweis auf ſchreiende Ungerechtigkeit zugunſten der Geiſt
lichen iſt für Ultramontane ein Ausdruck religionslaſen
Geiſtes Da bringt die Bayer Lehrerzeitung zur rechten Zeit
eine Statiſttk über die Beteiligung von Lehrern und Geiſt
lichen an der Erteilung des Religionsunterrichtes an der
Volkshauptſchule Dieſe Statiſtik die im Landtag und in der
Lehrerpreſſe ſchon öfters verlangt worden war ohne daß ſich
die Staatsregierung zu ihrer Herſtellung verſtanden hätte
dürfte auch den beamteten Hütern der Religion zu denken

eben Religionsloſe Lehrer können doch unmöglich einen
irchlich brauchbaren Religionsunterricht erteilen und dürften

darum mit Religionsunterricht gar nicht befaßt werden Sie
auf dieſem Gebiet wirken zu laſſen würde doch eine große
Gefahr für die Rechtgläubigkeit der Kinder und infolgedeſſen
eine unverantwortliche Pflichtverletzung aller kirchlichen Jn
ſtanzen bedeuten Nun gehören aber die bayeriſchen Lehrer
zu mehr als 90 v H dem paritätiſchen Bayer Volksſchul
lehrerverein und mit ihm dem ebenfalls paritätiſchen Deut
ſchen Lehrerverein an müſſen alſo alle nach ultramontaner
Logik zu den religionsloſen Lehrern gezählt werden Damit
halte man das Ergebnis der erwähnten Statiſtik die von der
Statiſtiſchen Landeskommiſſion des Bayer Lehrervereins be
arbeitet wurde zuſammen Von 12500 Mit liedern des
Bayer Lehrervereins haben 9816 die ausgegebenen Frage
bogen ausgefüllt Davon wirkten 5176 an katholiſchen 3336
an proteſtantiſchen 1304 an ſimultanen Schulen Nur an
213 katholiſchen 21 proteſtantiſchen und 219 ſimultanen
Schulen wurde der geſamte Religionsunterricht von Geiſtchen erteilt ausſchließlich von Lehrern wurde der Re
ligionsunterricht gegeben an 437 katholiſchen 1719 proteſtantiſchen und 783 ſimultanen Schulen in allen anderen

Schulen teilten ſich Geiſtliche und Lehrer in den Religions
unterricht Jnsgeſamt wurden im Schuljahr 1912/13 in den
ſtatiſtiſch erfaßten Schulen 1927 851 Religionsſtunden ge
geben und zwar 595 502 von Geiſtlichen 452 737 katholiſchen
und 142 765 proteſtantiſchen und 1332 349 von Lehrern
592 879 kath und 739 470 prot Es überraſcht nicht und

iſt doch recht bezeichnend daß ſich die ultramontane Preſſe
über die Ergebniſſe dieſer Statiſtik völlig ausſchweigt

Kunſt und Wiſſenſchaft
Hochſchulnachrichten

Als Vorſtände der Fakultäten der e rw Leipzig ſind
für die Zeit vom 31 Oktober 1914 bis 31 Oktober 1915 folgende
Herren des Lehrkörpers ernannt worden Zum Dekan der theo
logiſchen Fakultät Profeſſor Dr theol Althaus der juriſtiſchen
Geh Hofrat Juſtizrat Prof Dr jur Ehrenberg der medi
ziniſchen Geh Medizinalrat Profeſſor Dr med v Strümpell
der philoſophiſchen Geh Hofrat Profeſſor Dr phil Auguſſ
Fiſcher

Profeſſor Dr Rudolf Kautzſch ordentlicher Profeſſor der
Kunſtgeſchichte an der Univerſität in Breslau hat den Ruf nach
Frankfurt angenommen Zum Vorſtand der Maſchinen
prüfungsanſtalt in Hohenbheim und Landesſachverſtändiger
für das et Maſchinenweſen bei der Zentralſtelle
für die Landwirtſchaft mit einem gleichzeitigen Lehrauftrag e
landwirtſchaftliche aſchinenkunde an der Landwirtſchaftlichen
Hochſchule in Hohenheim und an der Techniſchen vHochſchule in
Stuttgart iſt der Jngenieur Dr phil Georg Kühne Aſſiſten
am Jnſtitut für landwirtſchaftliche Maſchinenkunde der Berlinen
Land wirtſchaftlichen Hochſchule berufen worden gleichzeitig wurde
ihm der Titel und Rang eines außerordentlichen Profeſſors ver
liehen Als Pripvatdozent für Hygiene ließ ſich in der Gießener
mediziniſchen Fakultät der Aſſiſtent am hygieniſchen Jnſtitut Dr
med Otto Huntemüller nieder Für das Fach der Kinder
heilkunde ließ ſich in Göttingen Dr med Kurt Blühdorn
Aſſiſtent bei Prof Göppert an der Kinderklinik nieder De
Vorſtand der Vibliothek der Techniſchen Hochſchule zu Aachen
Bibliothekar Hermann Peppermüller veging am 22 Jul
ſeinen 70 Geburtstag Der r für Forſtwiſſenſchaft ar
der Techniſchen h in Zürich Moritz Decoppet iſt
wie man uns mitteilt von ſeinem Lehramt zurückgetreten un
übernimmt die Stelle des eidgenöſſiſchen Oberforſtinſpektors
gr Rusca habilitierte ſich für Chirurgie an der Aniverſitä
zu Bern

Die Verlegung des Nobelfeſtes Aus Stockholm wird dew
B geſchrieben Die Verteilung der Nobelpreife

für Phyſik Chemie Medizin und Literatur wird von dem Todes
tage des Stifters vom 10 Dezember auf den 1 Juni verlegt
werden mit der Beſtimmung daß die Preisträger ſchon von
10 Dezember ab in den Genuß der Rente gelangen die der be
treffende Preis bis zu ſeiner endgültigen Uebergabe abwirft
Man hofft durch dieſe Verlegung den Feſtlichkeiten einen ſchönerer
Rahmen zu verleihen und manche praktiſche Unbequemlichteiter
dadurch beſeitigen zu können Der Wunſch nach dieſer Vertegun
iſt übrigens ſo alt wie die Feſte ſelbſt und hat viele Debatten un

treitigkeiten erzeugt Die Nobelpreisträger von 1914 werdet
h erſt am 1 Juni 1915 ihre Preiſe erhalten und dabei Gelegen
heit haben das nordiſche Penedig in ſeinem vom Winter ſo gan
verſchiedenen Sommerkleide bewundern zu können

ZDillige GoetheBriefe Dieſer Tage konnte man hei Sothebr
in London billig Goethe Briefe kaufen 48 Briefe brachten
600 Pfund jeder kaum 250 Mark Sie gehen von 1808 bie
1830 ſind an Johann Friedrich Schloſſer gerichtet und enthalten
viel ich Mitteilungen Der bekannte deutſche Sammle
Oppenheimer hat unter vielen intereſſanten engl ſchen Manu
ſkripten Swinburnes herrlichen Sang auf Jtalien und Byrone
bekannten Brief an John Vowring von 1823 über die Befreius
Griechenlands erſtanden Dieſer allein koſtet 800 Mark

RoberStubienreiſe der Leipziger Handels leStern Profeſſor an der Handels dogſcrie d Leiweig wird
demnächſt mit ſeinen Studenten eine Fahrt nach Zürich unt
Mailand zum Studium der Technik des Seiden



für Violine von Vitali und ein Largo von Reger

ſind

ſein Bariton kraftvoll im guten Klange wie ehedem der Vortrag
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ndels Jn Zürich die Studenten eineh eine Irehe See eine Färberei und
in Bergamo die Seidenſpinnerei und Seidenzwirnerei des Banco
Sete beſichtigen Seit Jahren hat Prof Stern bereits derartige

Fernfahrten ſeine Studenten nach Hamburg Amſterdam und
Rotterdam Bremen London und Berlin organiſiert

Verliehen wurde dem Vorſtand der Herzogl Kunſt und
Altertümerſammlung auf der Veſte Coburg Major z D Johannes
Loßnitzer der Titel Direktor der Herzogl Sammlungen auf
der Veſte Coburg

Ein ReiterRelief Kaiſer Wilhelms von Profeſſor Tuaillon
iſt dem Elberfelder Kaiſer Wilhelm Muſeum von Auguſt Frei
herrn von der Heydt geſtiftet worden Das Werk ſtellt den Kaiſer
in der Paradeuniform der Gardes du Corps dar in der Linken
bält er die Zügel mit der Rechten ſtützt er den Feldmarſchallſtab
auf den Rücken des Pferdes während er ernſt und ſinnend über
den Kopf des Tieres hinwegſchaut

Zum Rektor Magnificus der Univerſität München für 1914/15
wurde der Mediziner Profeſſor Dr Friedrich v Müller als
Nachfolger Ziemſſens Mitglied des Reichsgeſundheitsamtes ein
zebürtiger Augsburger gewählt Er hat ſeinen großen Ruf in

I begründet und iſt als Aſſiſtenzarzt an der Berliner Charité
ätig geweſen

Neue Mitglieder der Kaiſer Wilhelm Geſellſchaft Der Kaiſer
zat den Beſchluß des Senats der e ne ar et zur
Förderung der Wiſſenſchaften über die Aufnahme des Profeſſors
Or Ludwig Beer in Leipzig als Mitglied der Geſellſchaft und
äber die ne des Herrn Richard v Görſchen als Ver
ſtatt er Aachener und Münchener Feuerverſicherungsgeſellſchaft

veſtätigt

Die deutſchen Handels Hochſchulen werden in dieſem Sommer
Semeſter von 2688 Studierenden beſucht Dieſe verteilen ſich auf

die einzelnen HandelsHochſchulen wie folgt Berlin 557 Cöln 627
Frankfurt a M 618 Leipzig 511 Mannheim 195 München 180
Außerdem nehmen 1148 Hoſpitanten und 2002 Hörer an einzelnen
Vorleſungen teil e daß der Geſamtbeſuch 5838 iſt Die Diplom
prüfung für Kaufleute haben bisher 2624 die Prüfung für Han
delslehrer 645 Studierende abgelegt

Theater ung Muſik
Gedenkfeier für Herzog Georg von Meiningen

Aus Meiningen ſchreibt man Als Max Reger vor
einigen Monaten um ſeinen Abſchied einkam vermutete man
außerhalb Meiningens allgemein daß der Abſchied des verdienſt
vollen Dirigenten auf einen Konflikt zwiſchen dem Herzog und
ſeinem Kapellmeiſter zurückzuführen ſei Jn Meiningen aber
wußte man daß von einem Konflikt zwiſchen Reger und Herzog
Seorg keine Rede ſein könne daß der Herzog vielmehr ein be
geiſterter Verehrer Regers war Reger trat den Gerüchten von
rzinem Konflikt entgegen und erklärte daß ihn lediglich der Wunſch

mehr ſeinen Kompoſitionen widmen zu können dazu veran
laſſe den Dirigentenſtab niederzulegen Wer trotz alledem an
Mißſtimmigkeiten glaubte wurde durch die Trauerfeier eines
anderen belehrt die vornehmlich auf Regers Veranlaſſung und
anter ſeiner Mitwirkung in Meiningen vorigen Sonntag abge
valten wurde Der Ertrag der Feier liefert den
Jonds für das Denkmal das in der Stadt Meiningen
dem verſtorbenen Herzog geſetzt wird Max Reger eröffnete die
Feier durch einige Orgelſtücke Drei Choralvorſpiele von Sebaſtian
3 gaben den Auftakt ein Prolog in dem Max Grube der
angiährige Regiſſeur der Meininger ſeine Liebe zu Herzog Georg

und zu MWeiningen niederlegte wurde von Regiſſeur Franz Na ch
ba ur Meiningen der dem Herzog auch perſönlich ſehr nahe ge

hat geſprochen Alma Moodie ſpielte eine Cent
r RolfLigniez Heidelberg ſang mehrere Schubertlieder Die F Moll

Sonate von Bach für Violine und Klavier ſpielten Fräulein
Moodie und Max Reger Eine freie Orgelfantaſie von Reger
eigens für die Feier komponiert bildete den Abſchluß Sie be
deutete auch den Höhepunkt des Abends Sie iſt ein muſikaliſches
Meiſterwerk Trauer und Klagetöne in ergreifender Schlichtheit
wechſeln ab mit ſtolzen Klängen die den aufrechten Lebensweg
des KünſtlerHerzogs beſingen Dieſes Opus Regers übte denn
ouch auf die Zuhörer eine Wirkung aus wie man ſie ſonſt bei
derartigen öffentlichen Feiern nicht erzielt Max Reger hat in
dieſer Feier ſeinem Dank und ſeiner Trauer um den toten Herzog
in ergreifender Weiſe Ausdruck gegeben

Rupert Gogl und Richard Rübſam die früher jahrelang
Zierden unſerer Stadttheateroper waren gaben am Mittwoch im
großen Saale des Neumarkt Schützenhauſes einen Lieder und
Duettenabend Der trotz der Sommersglut ſehr ſtarke Beſuch be
wies von vornherein daß die beiden Künſtler hier unvergeſſen

Und ſie bekräftigten ſchnell ihren alten Ruf Gogls ſo
angenehm timbrierter Tenor hat in Tiefe und Mittellage noch
an Schönheit gewonnen während ſich die Höhe ebenfalls ent
wickelt Die noble Art des Vortrogs wie die innere Anteilnahme
trugen ferner dazu bei daß Suppés Sonſt nichts Löwes Tom
der Reimer Straußens Ständchen und Rubinſteins Es blinkt
der Tau beſonders erfolgreich gelangen Rübſams friſch zu

endes Temperament iſt erfreulicherweiſe auch unverändert

voll Lebendigkeit Jenſens Margareth am Tore Schumachers
Stelldichein Bohms Lacrimä Chriſti fanden daher in Rübſam

einen trefflichen Jnterpreten Das Sängerpaar leiſtete aber auch
im Duettgeſang ſehr Anerkennenswertes Grells Lorbeer und
Roſe Melcherts Flüſterndes Silber ſowie last not least das
Duett Schuſterſtube aus Wagners Meiſterſingern zeigten
beſten Zuſammenklang in Ton und Technik ernteten deshalb auch
brauſenden Beifall Für die beiden Sänger wäre übrigens
wichlich Platz in unſerem Opernenſemble denn ein Heldentenor
der beſſeres kann als zumeiſt fortissimo ſingen fehlt uns ebenſo
ſehr wie ein Heldenbariton von reifer Vielſeitigkeit Da über
dies die Namen GoglRübſam offenbar ziehen ſollte man dieſe
Künſtler wenigſtens öfters hier gaſtieren laſſen ſich ihrer auch
dinſichtlich der Zoo bezw ſonſtiger Konzerte erinnern Amvolltönenden Ritterflügel nahmen als Begleiter die Herren
Kapellmeiſter Sonnabend bezw Rübſam Platz Sie walteten
khres ſchweren Amtes mit aller Delikateſſe und haben erheblichen
Anteil an dem großen Geſamterfolg des Abends

Dr BDas jüngſte Münchener Zenſurverbot das die Komödie Der
Ring von h betroffen hat iſt noch unverſtändlicher als
die bisherigen nnſtrahlen die in dieſem Sommer aus den
Wolken der bayeriſchen Behörde herniedergezuckt ſind Denn wie
uns geſchrieben wird wendet die Komödie gerade gegen die
einſeitige Erotomanie die in letzten Zeit gewiſſe Kreiſe des
Künſtſertums und Publikums beherrſcht ſtellt ihr die willensloſe
worteſchaffende Macht des Kopfes und ſeiner Arbeit entgegen
Daß ein Komödiendichter das was er verlachen und mittel
ſeines Lachens vernichten möchte auch darſtellen muß iſt eine ein
ache formale Rotwendigkeit Das Stück das zugleich in Mün

und im Berliner Deutſchen Theater zur Erſtaufführung ge
langen ſoll und das in dieſem Winter außerdem in Wien Ham
zurg Stuttgart Frankfurt Darmſtadt und in anderen Städten

eſwielt e h e le e u a rSeriag e entli von der Haltloſigkeit des
Münchener Verbots überzeugen kann

Bühnenchronik
Jm Krefelder Stadttheater wird in der neuen Svpielzeit

eine neue s Kölner Muſikſchriftſtellers Dr Otto Neitzel
zur Uraufführung gelangen Die Oper iſt benannt Der Rich

er von Kalchau n

Vermiſchtes
Labori üher die Sqwurgerigte

Der Verteidiger der heute im Mittelpunkt des öffent
lichen r ſtehenden Frau Caillaux hat zu einem
Buche Pierre Prudhons eine Vorrede geſchrieben in der
ſich einige en über die Schwurgerichte finden die
angeſichts des Prozeſſes und im Hinblick auf die überall be
ſtehende Bewegung gegen die Schwurgerichte beſondere
Akutalität erhalten

Es heißt in der Vorrede zu dem Buche das ſich mit der
Frage der Reform der Schwurgerichtsverfahren befaßt unter
anderem Je älter ich werde deſto ſ wankender pendeln
meine Anſichten zwiſchen Tradition und eform hin und her
Jch ſehe wohl die Mißbräuche aber ich bin nicht ſicher ob die
geplanten Reformen dieſe Mißbräuche nicht noch weiter ver
ſtärken werden Wenn ich alle die ſchönen Gutachten er
leſener Fachleute die im vorliegenden Buche geſammelt ſind
ſtudiere ſo nehme ich mit Erſtaunen wahr daß die Anſichten
der vorzüglichſten Juriſten in dieſer Sache ſo arg ausein
ander gehen Dem einen ſcheint es wünſchenswert daß vie
Geſchworenen mit den Richtern beraten andere ſehen darin
wieder eine ſchwere Gefahr Ein dritter will a die Ge
ſchworenen mit den Richtern nur über das Strafmaß beraten
während der vierte einen geradezu entgegengeſetzten Stand
punkt einnimmt Herr Soundſo redet einer zweiten Jnſtanz
von Geſchworenen das Wort worauf ein anderer mit dem
Hinweis antwortet daß die Einrichtung einer Geſchworenen
bank zweiter Klaſſe der Unabhängigkeit eines Volksgerichtswiverſpricht deſſen beſonderer Charakter gerade die Souve

ränität iſt Jch ſelbſt ſchwanke in der Frage und begnüge
mich mit der Bemerkung daß die Menſchen die Einrichtung
haben die ſie verdienen Unter der Herrſchaft der Demo
kratie ſind die Geſchworenen und mit ihnen die Preßfreiheit
für die das Schwurgericht die zuverläſſige Bürgſchaft be
deutet eine Einrichtung die man abſolut nicht entbehren
kann Wie ſie iſt hat ſie uns außerordentliche Dienſte ge
leiſtet und wird auch das in Zukunft tun Jch möchte nicht
zugeben daß man an dieſe Jnſtitution die Hand anlegt was
mich aber nicht hindert denen beizuſtimmen die in der
Praxis der Auswahl der Geſchworenen eine Beſſerung wün
ſchen Es gibt im juriſtiſchen Leben Feinheiten die man mit
dem geſunden Menſchenverſtande allein nicht faſſen kann
Hierzu gehören Erziehung und in gewiſſem Sinne auch eine
tiefere Kultur Eigenſchaften die man gemeinhin nur bei
widerſtandskräftigen Perſönlichkeiten findet die ſich nicht
leicht durch äußere Umſtände beeinfluſſen laſſen die ſich im
Gegenteil die Selbſtändigkeit des perſönlichen Urteils zuwahren wiſſen Eine Maßnahme die nur von Nutzen ſein

könnte beſtände meines Erachtens nach darin der Jury be
treffs der Bewilligung mildernder Umſtände den weiteſten
Spielraum zu laſſen,

Ein grauenhaftes Familiendrama Aus Grei z Vogt
land 23 Juli wird gemeldet Heute vormittag verſuchte
der Gelegenheitsarbeiter Grönert ſeine vier Kinder zu er
morden Während zwei von ihnen flüchten konnten ſchnitt
er den beiden anderen einem Knaben und einem Mädchen
mit einem Raſiermeſſer die Kehle durch und verletzte ſie
ſchwer Nach der Tat ſchnitt er ſich die Pulsadern auf
Grönert wurde in ſchwerverletztem Zuſtande ins Kranken
haus gebracht

Ein Geſtändnis des Kindesmörders Beſtändig Der unter
dem Verdacht des Kindesmordes verhaftete Hutmacher Beſtän
di g in Berlin hat Donnerstag geſtanden den Mord an der Mar
garete Napp allein ausgeführt zu haben Die Nachforſchungen nach
dem angeblichen Mittäter Werner ſind infolgedeſſen eingeſtellt
worden

Eine originelle Klage Eine nicht alltägliche Klage
ſchwebt zurzeit vor dem Königlichen Amtsgericht Straßburg
wie aus der in öffentlichen Blättern abgedruckten Zuſtellung
des Gerichts zu entnehmen iſt Danach klagt der Herrſchafts
diener Max Bucher in Straßburg gegen den Agenten
Härtig unbekannten Aufenthalts auf Herausgabe ver
ihm zwecks Vermittelung einer Heirat leihweiſe übergebenen
Kleidungsſtücke und Photographien des Klägers einer Rang
ordnung für Feſtlichkeiten im Kaiſerſchloß einer Einlaßkarke
mit Siegel für Statthalter und Kaiſerpalais einer Legiti
mationskarte zum 50 Jubiläum des Großherzogs von Vaden
ſowie noch einiger weiterer Legitimationskarten uſw
Welcher Roman mag ſich wohl hinter dieſer einfachen amt
lichen Bekanntmachung verbergen

BHäder und Kurorte
Aus Kolberg dem Oſtſee Sol und Moorbad wird uns ge

ſchrieben daß die Zahl der Kurgäſte ein bedeutendes Mehr gegen
das Vorjahr aufweiſt Während im Binnenlande ein ſchier un
erträgliche Hitze herrſcht bietet der Seeaufenthalt im ſchattigen
Kolberg eine Labung Erholung und Ausſpannung an Leib und
Seele Das Badeleben ſteht augenblicklich auf höchſter Höhe Ein
Mangel an Wohnungen iſt in Kohlberg nicht vorhanden da die
Zahl der zu vermietenden Wohnungen Penſionen und möblierten
Zimmer ſtändig wächſt Die nächſten Wochen ſind beſonders dem
Sport gewidmet

hetzte Depeſchen
Ein Sieg der Fortſchrittlichen Volkspartei in

LabiauWehlan

Privattelegramm der SaaleZeitung
Labiau 23 Juli

Bei der heutigen Reichstagsſtichwahl im Wahlkreiſe
Labiau Wehlau wurden bisher für
Bürgermeiſter Wagner Tapiau Fortſchr Volksp 9368 Stimmen

Amtsrat SchreweKleinhof Konſ 7680 Stimmen
abgegeben

Jm erſten Wahlgang am 16 Juli wurden nach dem end
gültigen amtlichen Ergebnis von 20 008 Wahlberechtigten
15 780 Stimmen abgegeben Davon erhielten

Amtsrat Schrewe konf 7522 Stimmen
Bürgermeiſter Wagner Fortſchr Vp 6131 Stimmen
Parteiſekretär Linde Soz 2186 Stimmen

Eine Stimme war ungültie
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Am Sonntag wurde überall in den Kriegervermächtig die Reklametrommel für den konſervativen Ken
daten gerührt und in Wehlau iſt Herr Landrat ehſetwſ
zu den evangeliſchen Arbeitern hinabgeſtiegen Die nſer
vativen Flugblätter mit dem Stichwahltermin bereits
als Druckſache an jeden Wähler zu einer Zeit auf der Poſt
als den liberalen Wahlbureaus der Termin Stichwaht
noch gar nicht bekannt war In der letzten Nacht iſt durch
Automobile das letzte der konſervativen Flugblätter im
Wahlkreiſe verbreitet worden Es iſt genau ſo eine plum
Wahlmache wie die anderen Flugblätter der Konſervativen
Jn dem einen Falle ging man mit dem Schöffengericht in
dem anderen mit dem Staatsanwalt krebſen Den ſacligen
Kampf hat die konſervative Partei ſchon längſt aufgegeben
Am heutigen Stichwahltage lief ſchon in aller Frühe eine
Beſchwerde aus dem Orte Pregelswalde ein wo der Wahl
vorſteher den liberalen Zettelverteiler aus dem Vorhofe
wies aber gar nichts dagegen einzuwenden hatte daß die
konſervativen Schlepper dort ein und ausgingen Außerdem
dirigierte der Wahlvorſteher den konſervativen Schlepper
dienſt Dort war auch bei der Hauptwahl die Urne an
der Seite geöffnet worden Jn einer Auseinander
ſetzung mit dem fortſchrittlichen Parteiſekretär Miro moti
vierte der Wahlvorſteher dies damit daß er die Wahlzettel
nicht anders habe herausnehmen können Beſchwerde iſt
natürlich eingelegt worden Gleich zu Beginn der heutigen
Stichwahl war die Beteiligung der Wähler in den Städten
groß bis um 1 Uhr mittags hatten in den Städten unge
fähr 55 Prozent aller Wahlberechtigten ihr Wahlrecht aus
geübt

tm

Landesverräter Pohl verzichtet auf die Berufung
Berlin 23 Juli

Der am 17 Juli vom Kriegsgericht der Berliner Kom
mandantur wegen Verrats militäriſcher Geheimniſſe zu 15
Jahren Zuchthaus 10 Jahren Ehrverluſt Zulaſſung von
Polizeiaufſicht und Ausſtoßung aus der Armee verurteilte
Feldwebel Werner Pohl hat ſeinen Verteidiger Barnau
beauftragt die eingelegte Berufung gegen das Urteil zurück
zuziehen da er ſich bei dem Urteil beruhigt habe

en

Dampferzuſammenſtoß bei Stettin
Swinemünde 23 Juli

Der Swinemünder Dampfer Berlin wurde auf der
Fahrt von Stettin hierher gerammt Um das Sinken des
Dampfers zu vermeiden wurde er bei i eri auf Grund
geſetzt Die Paſſagiere wurden von dem Dampfer Sedan

nkvornenme Stettin 23 Juli
Ueber den Unfall des Dampfers Berlin wird noch

genau gemeldet Der Dampfer ſtieß gegen 2 Ahr in der Nähe
des Hafens mit dem Schleppdampfer Oſtſee zuſammen
Der Dampfer Oſtſee wurde glatt durchſchnitten
Zahlreiche Paſſagiere von der ſinkenden Berlin wurden
vom Dampfer Werner und anderen aufgenommen Es
ſcheint daß keine Menſchenleben zu beklagen ſind Doch
wurden mehrere Perſonen verwundet

Die amtliche Unterſuchung der Oſterweddinger Schießaffäre

Dorf e 23 JWurk
u der Schießaffäre in dem Dorfe erweddingen erdas W T B ſies e heutige Beſichtigung durch die Staatsan

waltſchaft einen amtlichen Bericht Es war bis jetzt nicht feſt
zuſtellen ob durch die beiden vom Jagdaufſeher Kramer abge
gebenen Schrotſchüſſe jemand verletzt wurde Da die Volksmenge
Kramers Haus von mehreren Seiten mindeſtens aber von zweien
angriff beſteht die Möglichkeit daß die Getroffenen durchre aus der Menge ſelbſt verletzt worden ſind
Nach Lage der Sache ſcheint es nicht ausgeſchloſſen daß Kramer
beim Zuſammenſtoß mit dem vermeintlichen Wilderer wobei der
Schloſſer Held getötet wurde etwas voreilig von ſeiner
Schießwaffe Gebrauch gemacht hat

Nationale Schlägereien in Mähren
Wien 23 Juli

Eine Lokalkorreſpondenz meldet Jn Proppau unternahmen
deutſche Turner einen Ausflug Als ſie durch das tſchechiſche Dorf
Zimruwitz zogen feuerte ein Teilnehmer an dem Ausflug aus
Uebermut einen Piſtolenſchuß in die Luft Die erſchreckte Be
völkerung ſtürzte aus den Häuſern und warf ſich auf die Turner
Es entſpann ſich ein regelrechter Kampf bei dem zahlreiche Per
ſonen erheblich verletzt wurden Gendarmerie ſtellte die Ordnung
wieder her und nahm einige Verhaftungen vor Von Olmütz ſind
zwei Bataillone Jnfanterie nach Zimruwitz abgegangen

t

Ocffentlicher Wetterdiens
Dienſtſtelle Jlmenau

Donnerstag 23 Juli 8 Uhr morgens
Luftdruckverteilung und Wetterlage in Europa

Ueber Mitteleuropa hat der Luftdruck noch weiter ab
genommen und das dadurch entſtandene ausgedehnte Tief
hat ſich nach Südweſten ausgebreitet ſo daß der vordem hier
herrſchende höhere Druck ſich oſtwärts entfernt und den Ein
fluß auf unſere Witterung verloren hat Damit iſt ein
Wetterumſchlag eingetreten

Witterungsausſicht für den 24 Jnli
Bewölkt zeitweiſe Regen kühler

Woetterwarte an Hamburg
Auf Grund der Depeſchen des Reichs Wetter Dienſtes

Rachdruck vervoten
25 Julr Warm bewölkt teis heiter meiſt trocken
26 Juli Meiſt heiter warm ſirichweiſe Gewitter
27 Juli Heiter bei Wolkenzug ſchwül warm Gewilter
23 Jult Sommerlich warm ſchön Gewitterregen
29 Juli Schön heiter warm
30 Juli Schwül warm bewölkt mit Sonnenſchein
31 Juli Bewölkt teils heiter ſchwül warm Gewitter
1 Auguſt Drückend warm bewöltt Gewitter

Verantworirlich für den politiſchen Teil Siegfried Dyck
für den örtlichen Teil für Provingialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann, Feuilleton Vermiſchtes uſw Martir
Feuchtwanger für Ausland und letzte Nachrichten J
ans Natonek für den Anzeigenteil J LudwDonges Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich
in Halle Zuſchriften an die Redaktion Berichte Einſendungen
uſw ſind ſtets an die Redaktion ver Sagle Zeitung nicht

an die Adreſſe einzelner Redakteure zu richten
Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten

einſchließlich Unterbhaltungsblatt
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Berliner Börso
Telephounfsehler Berleht der Saale 2tg
3 Uhr 10 Minuten Reichsanleihe 75,40 Türken Lose 158

Deutsche 229,87 Diskonto 179,12 Dresdner 144 Handels 145,75
Kredit 182,25 Azow Don 210 Petersb Intern 163 Baltimore
81,62 Kanada 184,75 Lombarden 15,37 Orient 161,75 Henry 136
Schantung 121,75 Paket 121,12 Hansa 248,25 Lloyd 102 Deutsch
Austral 163,50 Aumetz 141,75 Bochum 210,37 Deutsch Luxem
purger 116 Gelsenkirchener 174,37 Harpener 168 Laura 135,37
Phönix 225 12 Rombach 141,87 A G 232,50 Schuckert 134,25
Siemens 200,87 Dynamit 160,25 Naphtha 327 Sovth West 99
Türk Tabak 197,50 Tendenz Schwach

Am Kassamarkt notierten höher Julius Berger 2 Deutsche
Gussstahlkugeln 2,50 Ludwig Löwe 2 Luther Masch 3 Schäfer

ßlech 2,50 Spinn Sohn 2,75 Chem Griesheim 7 Chem Hön
ningen 2,25 Deutsche Waffen 2,25 Hotelbetrieb 2 Mühle Rü
ningen 3 Poppe Wirth 2 Kahla Porzellan 4 Thörl Oel 2,90
Arenberg Bergwerk 2,25 Karoline Braunkohlen 3 Düsseldorfer
Eisen 4 Königsborn 5 Stolberger Zink 4,75 Langendreer 5,25
nie driger Reichelbräu 4 Grossschiffahrtsweg Stettin 4
Deutsche Schachtbau 3 Unter den Linden Bau 2 Nordd Leder
pappen 2,50 Reisholz Papier 3 Bruchsal Masch 4 Egestorff
Masch 2 Görlitz Lüders 2,50 Grevenbroich Masch 3 Jüdel 7,75
Kirchner Co 2,75 Kvyffhäuserhütte 2 Hilgers Verzinkerei 2
Wissener Metall 6 Anilin Treptow 3 Chem Albert 4 Chem
Hevuden 3,75 Rhein Gerbstoff 3 Fritz Schultz jun 4,50 Beca
Record 6 Auer 10 Ludwig Hupfeld 3 C Lindström 2,50 Rhein
Westfäl Kalk 2,50 Schalker Glas 2 Ver Lausitzer Glas 4,50
Adler Zement 2,50 Oppelner Zement 3,50 Bochumer Bergwerk 3
Braunschweiger Kohlen 5 Konkordia Bergbau 3,50 Kölner Berg
werk 8,50 Westeregeln 2 Müller Gummi 2,75 Tüll Flöha 6,50
Ver Glanzstoff 7,75 Badjsche Anilin 14 Elberfelder Farben 12,40
4ug Wegelin 4 Daimler 5

Zum Kurszettel Berlin 28 Juu Badiseohse StaatsAnleihe 08/09 unk 18 97 70 G Bayrisohe h
49 Bayrisohe Staats Anleihe 08 ank 1918 Sebwarzburg Sondershausen 3 Württemb Staats Anleihe 81 83

39 Kamerunor Eisenba nteile 31 DenutsohOstafrikanisohe Schuldversehr gar 48 Cottbuser Stadt
Anleihe 1000 V Darmstädt Stadt Anl 1909 unk 16z Dessauer Stadt Anloins 18900 490 Düseseldortfer Stadt
Anleihe 1900 97 98 o 95 106 Jonger Stadt Am 1000
3 Jeneer Stadt Anl 1902 45 Nordhäuser Stadt Anleihe
1008 ankv 1919 49 Quedlinburger Stadt Anleibe 1903 unk
1918 V Thorner Stadt Anl 1900 06 09 94 50 G 4proz
Hessisone Komm Obl XII 97,10 G 3 Oesterreiohisohe Nord
Westbabn Obiigationen 1874 Kkonv Doutsehs Solvayd T atte W r 7 1517 102 50 B Felten

e moyer ereinigte Lausitau 5 s r edoner Börse vom 23 Jali Es notterten EKngi Konsols15,37 Rio Tinto 67 26 Geduld 25 Goldtields 25 VSteel Lom 62 62

Steel prets Rand Mines 5,90 Anaconda 25 Bastrand 1,81
Dhartered 0,86 Anrora West 0,43 Uinderella Cons ,84 Johannes
burg Goldtields Van Ryn 90 Albus Generals 45 Rand
olſieries 0,9 est Rand Consols 66 General Alining e i
e A Görz Co 50 Modderfontaio 13 25

Der Kali Kuxenmarkt

Käuf Verk Käuf VeriHAlexandershall 9800 10200 Johannashall 3300 3400
Bergmannssegen 7000 7200 jJustus Aktien 85 686
Bburbach 8600 8900 Kaiseroda 6400 66800
Buttlar e e e 7 Krügershall 98 19090Carlsfund 4300 4550Mariaglück 1250 1325
Carlsglück a 1100 1200 r 3600 3700Fellersleben 1600 1725 Neusollstedt 3450 3525
belsenfest 31003200 Neustassfurt 1250012900liluckauft e e a 17400 18000 Reichenhall J e 5 1400
Güunthershall 4250 4350 Ransbach 2200 2250Hansa Stlberberg 5100 5200 Ronnenberg 3490 686
Hedwig 1300 1400 KRothenberg 1950 2025Heiligemühle 1000 1050 Salzdetfüurth 2919 29610
Heiligenroda 10450 10650 Salzmünde 5000 5200Heldburg mii 3100 330 Teutonia 2 229 2 5490 56
Heldrungen 925 1000Thuringen 2525 2650Herta Neurungen 2650 2800 Walter 1150 1250
Hohenfels 48500 4900 WendlandHohenzollern 6600 7000 Wihhelmshall 7700 38000
Hugo 9600 9700 Wintershall 1900019200Hüpstedt 2750 2850

h

Reichsbank Nach einem Zwischenausweis vom 21 d M
betrug der Metallbestand 1 689 000 000 Mk 1 441 000 000 Mk am
gleichen Vorjahrstage Die Anlagen betrugen 1,145 1,146 Mill
Mark die fremden Gelder 953 715 Mill Mk Die Reichsbank
steht gegenwärtig um 230 Mill Mk günstiger da als am 21 Juli
des Voriahres auch seit dem Abschluss des letzten Wochen
aus weſses ist eine weitere Besserung um 128 Mill Mk einge
treten so dass die Bank am 21 d M über eine steuerfreie Noten
reserve von 444 Mill Mk verfügte gegen 215 Mill Mk zur
gleichen Zeit des Vorjahres und 317 Mill Mk am 15 d M

Neue Kämpfe im Linoleumgewerbe Die Voss Ztg schreibt
Im September 1913 wurden unrichtige Nachrichten über die Ver
handlungen wegen der Verlängerung der Linoleumkonvention
laut Das hat dazu geführt dass dem Handel ein beträchtlicher
Schaden er wachsen ist indem die Käufer mit Aufträgen zurück
hielten weil sie auf einen Zusammenbruch der Konvention und
auf entsprechend niedrigere Preise für Anfang des Jahres 1914
rechneten Es entstand die Frage ob die Konvention der
Fabriken weiter bestehen oder zerfallen würde Zwischen Wein
nachten und Neujahr 1913 wurde dann bekannt dass die Kon
vention für 1914 gesichert und dass die vielumstrittene Frage
der Kontingentierung fallen gelassen worden sei Im Anfang
Juni fand nun in Köin eine Sitzung der Fabriken statt Darauf
hin gingen verschiedene Nachrichten durch die Presse dass hier
die Konvention auf mehrere Jahre verlängert worden sei und
ſan festeres Gefüge erhalten habe Von unterrichteter Seite er
ährt jetzt die Bauwelt dass von einer Verlängerung um
mehrere Jahre keine Rede sein kann Vielmehr wurde diese
Frage bei den letzten Verhandlungen nur gestreift und nur ganz
l gemein erörtert Dagegen ist ein Beschluss zustande ge
ommen wonach die Fabriken sich Verpflichten über Kon
tionsfragen nicht vor dem 8 Dezember 1914 zu sprechen
hab muss eine Aeusserung in dem Organ der Linoleum
n Alot Deutschlands befremden in dem eine Fabrik erklärt es

estehe nicht die Absicht die Konvention um mehrere Jahre zu
Verlängern Diese zögernde Stellungnahme der Fabriken wird
n Handelskreisen sehr unangenehm empfunden da die Be
arehtung besteht dass wieder solche ungewissen Verhältnisse
Qure werden wie Ende 1913 Jedenfalls werden die Fabriken

dem 8 Dezember d J nichts zur Klärung der Konventions
u die eng mit der Preisfrage und der Erteilung von Auf
an a kreh die Härtdler verbunden ist tun Die Beteiligung
Auge erungen über längere Zeit die Teilnahme an behördlichen
nie J reibungen wird dadurch erschwert dass die Händler stets
m er Auflösung des Verbandes und einem Preistfall rechnen
du v der ihnen schwere Schädigungen bringen kann Vie
ine a annte Blatt weiter hört besteht im Verbande Deutscher
un eumhändler eine kräftige Bewegung den Zusammenschluss
m Linoleumhändlern Deutschlands auf das ganze Reich
e recken Es ist damit die Absicht verbunden die organi

rte Händlerschaft als gleichberechtigten Faktor den Fabriken
entgegenzustellen und dLinoledmeewerbe zu e gleichmässige Verhältnisse im

m 3
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Gewerkschaft Grossherzog Wilhelm Ernst in Oldisleben
Im zweiten Vierteljahr verlief wie die Verwaltung berichtet
der Betrieb normal Die Aufschlüsse im Haintalfelde nehmen
weiter einen sehr zufriedenstellenden Verlauf Das Hartsalz
lager zeigt eine Mächtigkeit bis zu 6,75 m und die Hochprozentig
keit hält unvermindert an Gegen die dem Schacht Haintal von
der Verteilungsstelle zugesprochene Quote von 2,2 Tausendsteln
hat der Grubenvorstand Berufung angemeldet da das Hartsalz
lager nicht genügend berücksichtigt erscheine Die Berufungs
kommission hat den Schacht am 17 d M befahren Der Rein
überschuss des ersten Vierteljahres betrug 227 150 Mk der des
zweiten Vierteljahres 190 704 Mk der Ueberschuss des ersten
Halbjahres mithin 417 854 Mk Als Ausbeute gelangten auch für
das zweite Vierteljahr je 100 Mk zur Verteilung

Passage Kaufhaus Akt Ges in Berlin Die jetzt bekannt
gegebene Bilanz für 1913 ergibt einen Verlust von 2 532 743 MKk
also 3639 Mk mehr als Ende 1912

Interessengemeinschaft im Drahtgewerbe Die Friedrich
Krupp Akt Ges in Essen hat mit der Friedrich Thomé Akt Ges
in Werdohl und mit der Drahtstiftftabrik Kimmel Sohn in
Düsseldorf Gerresheim Interessengemeinschaftsverträge abge
schlossen wonach Krupp beiden Werken das Rohmaterial liefert
während der Verkauf der Fertigerzeugnisse gemeinsam erfolgt
Zu dieser Gruppe von Drahtwerken der Firma Krupp gehört
als drittes Werk die Westfälische Drahtindustrie in Hamm

Mannesmann Röhrenwerke Akt Ges in Düsseldorf Im Pro
spekt über 11 Mill Mk neue Aktien mit halber Dividenden
berechtigung für 1914/15 und über 22 Mill Mk 48proz Teil
schuldverschreibungen Ausgabe 1914 teilt die Gesellschaft mit
für 1913,/14 könne nach den bis heute vorliegenden Monats
ergebnissen die gleiche Dividende wie im Vorjahre 13 Proz
in Aussicht gestellt werden

Zwickauer Maschinenfabrik Akt Ges Nach dem Geschäfts
bericht für 1913 14 lagen in der ersten Hälfte des Jahres noch
hinreichende Aufträge zu gewinnbringenden Preisen vor und die
Werkstätten waren voll beschäftigt Die zweite Hälfte des
Jahres liess indessen stark zu wünschen übrig Trotz ausser
ordentlicher Anstrengungen gelang es nicht volle Beschäftigung
der Werkstätten und gute Preise zu erzielen Der Umsatz ging
um rund 200 000 Mk zurück Der Rohgewinn sank Von 418 944
Mark auf 305 685 Mk Zu Abschreibungen sind 193 869 227 444
Mark Vorgesehen infolge ausserordentlicher Verluste Aus dem
Reingewinn von 111 815 189 600 Mk werden 5 Proz Dividende
auf 1 980 200 Mk Vorzugsaktien Proz gleich 178 218 Mk vor
geschlagen Im laufenden Jahre hält die ungünstige Marktlage
zwar noch an doch liegen heute genügende Aufträge zu aus
kömmlichen Preisen vor und die Werkstätten sind in beiden Be
triebsabteilungen voll beschäftigt Gelingt es diesen Zustand
aufrecht zu erhalten so ist für das Geschäftsjahr ein besseres
Ergebnis zu erwarten Tritt überdies eine Besserung der Markt

rn so kann mit einem günstigen Jahresabschluss gerechnet
werden

Erste Berliner Malzfabrik Akt Ges in Neukölln Die Divi
dende des Unternehmens ist für das Geschäftsjahr 1913/14 auf
wieder 9 Proz zu schätzen Der Geschäftsgang ist wie die
Verwaltung mitteilt infolge der anhaltend warmen Witterung
durchaus befriedigend

Neueröffnete Konkurse Frau M Haida Orzegow Bauer
G Jourdan Neuhengstett Kaufmann M Chodorow Dessau Fa
Mühr Söhne Dingelstädt Besitzer Hugo Emma Bergerhoff
Turse Kaufmann J Ruhland Düsseldorf f Bäckermeister
R Perkuhn lusterburg Kaufmann Chr Brandt Jever Fabri
kant M Mory München Bäckermeister J Grundner Regens
burg Fa Bercher Gerbäuser Altengronau Schuhwaren
händler E Leu Swinemünde Fa Bernhard Lotze Ernst
Vaake Mühlenbesitzer R Stinstroff Laupenmühle bei Heiligen
haus Malermeister R Kohl Weisswasser Materialwarenhdl
Fr Zeidier Wernigerode Klempnermeister G Eisermann Woll
stein Schuhmachermeister L Bojucki Wreschen Hotelbesitzer
K Faulmann Oberhokt

Waren un Proctmléte
Getrelke t e

Berliner Produktenbdörse 23 Juli Am Frühmark
notioren Weizen in kund 202 0 204 00 ab Bahn u frei Muhle
Koggoen inländ loco 169 00 ab Bahn u frei Mühle Hatoer
märkischer mecklenburgischer pomm preussischer posensecher
und schlesischer tc2n 179 190 mittel 173 1768 gering
russisch und Donau mittel gering ab Bahnund trei Wagen AMais amerik mix weissor Natal
157 160 runder 149 90 15 00 trei Wagen Gerstse inländ
FPuttergourste mittel und gering 157 163 gute 164 00 172 00
russische und Donau leichte 143 146 schwero 147,00 154 00
ab Bahn und trei Wagen Erbsen inländische u ausländlsche
Futtorware mittel 178 188 Taubenerbsen 189 210 ab Bahn ul
frei Wagen Weizen mehl 00 24 25 27 25 RoggenmehO und 1 20 80 23 I Weizenkleie II 00 11 50 Roggen
kleie I 10 60 Lupinen blaue gelbeWicken Seradella 11 MMagdeburg 23 Juni Amtl Notierungen, Die Notierungen
verstehen sich für 1000 kg netto ab Station und trei Magdeburg
Weizen engl und Sommer rubig gut 193 200 Koggen
inländischer alter e etig gut 166 168 Gerste hiesige Chevaller
stetig gut toinste über Notiz Land gut
auslündische FPuttergerste stetig gut 142 144 Hafer inländ
stetig gut 1809 183 Mais runder ruhbig gut 48 160

Hambaurg 23 Juli Getreidemarkt Weizen rubig
ostholsteiner und mecklenburger 203 258,06 Roggoep matt
mecklenbrg u altwärk neuer 170 00 russ cit 9 Pud 1015
Jali Aug 148 00 Gerste ruhig südruss cif 120,76 Hater
rubig, neuer holsteiner und mecklenburger 166 173 Mais
stetig amerikanischer mixed cif per Juii La Plata
cit neue Ernte Juli August I11 50

Budapest 23 Juli Weizen lendenz fest per Oktbr 13 68
April 13 91 Koggon Tend tfest per Okt 79 Hater Tendenz
test per Oktober 68,00 Mais Tendenz test Juli
Aug 89 Mai 28 Kaps Tendenz stetig August 15 70

Liverpool 23 Juli Stetig Koter Vinterweizen per Okt
6 8 per Dez 7 Mais ſest La Plata Sept 5 4
bunter amerik Oktober 2

Antwerpen 283 Juli Deutscher La Platazug Kontrakti
per Juli 765 Aug 765 Soptbr 76 Okt 6,67 Nov 6,62
Umeatz2 60 000 kg Tendenz tuhig

Aeneoker
Magdeburg 28 Juli Abend Kurso Juli 9 22, August

9

30 Septbr 9,37 Oktbr Dezbr 9,40 Januar Ahrz 66
Mat 72 Tendenz ruhig

Hamburg 23 Juli Rübenrohzucker 1 Produkt Basis
88 Kodement neue Usance froi an Bord Hamburg

vorm nachm ahendsper Juli 20 9 17 171 MAugust e 27 27September 37 371 37v Okt Dez 42 42 42Jan März 60 67 67Man 72 72 72ruhig ruhig rubig
Knaſflee

Hamburg 23 Jali Godo average Santos
vorm nachwittags adend

per Septembor 47 76 G 47 76 G 438 10
Vezomber 46 76 G 46 76 G 49 00
lärz 49 25 4969 49 59Na 49 75 G 43 45 60 00 Gruhig dehpt doh pt

Rio de Janeiro 23 Juli Kaftooe Zutudren 16900 3a0k n
Kklo 49000 Sack in VSantose

e

Kartoſfelmmehl und Stärke
Magdeoburg 23 Juli Prima Kartoffelstärke und Mehl

fär 100 kg 18 50 19 00 Ruhig
Eier

Borlin 23 Juni Eier pro Schock Volltr ausländ Sorter80 00 südruss orste Sorten 70 90 in und auslüänd
bessero Sorten 70 8 90 in und ausländisehe geringere Sorten

40 8 655 Kalkeier kleine Rieor 90 8 30 Kühlbaus
eior Tendenz ruhig

Vettwaren und Oole
Originalbericht von Gebr Gause

Berlin 22 Juli
Butter Die Produktion zeigt eine weitere Abnahme

ausserdem kommt bei der grossen Hitze ein grosser Teil der
Zufuhren in gelittenem Zustande an so dass für wirklich feinste
Qualitäten höhere Preise erzielt werden konnten Das Ausland
bleibt andauernd fest und lassen Bezüge noch immer keine Rech
nung Für russische Grasbutter sind die Preise weiter steigend
Die heutigen Notierungen sind Hof und Genossenschaftsbuttert
Ia Oualität 119 122 Mk do Ila Oualität 116 118 Mk
Schmalz Da die Schweineauftriebe an den amerikanischen
Plätzen grösser als erwartet waren und ausserdem die Konsum
nachfrage eine geringe ist so konnten sich die Preise nicht be
haupten Es bleibt abzuwarten ob diese Reduktion die Kauflust
hier beleben wird Die heutigen Notierungen sind Choice
Western Steam 57,50 58,50 Mk amerik Tafelschmalz Borussi
59,50 Mk Berliner Stadtschmaiz Krone 59 64 MKk Berliner
Bratenschmalz Kornblume 59,50 64 Mk Speck Ruhig

Köln 23 Juli Raodöl per loko 09 00 per Ok br 69 00
Hamburg 23 Juli Stadtschmalz 59 00 amerikan Stoar

59 25 Ohamberlain 51 76 Tendenz stelig
Splüritus

Nordhauson 23 Juli Branntwoin 35 Vol Proz für 100 kg
104 105 81 75 82 75 do 40 Vol Proz fur 100 kg 105 b

106 h 92 50 93 50 M per loko 12 19 ohne PFass ab Brennerei
Chamb sesohe Produkte

Hamburg 28 Juli Chilisalpoter per loko 20 Febr
Märs 62 frei Fahrzeoug Hamburg Tendonz tfester

Wolle
Bromen 23 Juli Baumwolle Upl loko midäl 66 75
Liverpool 28 Juli Aegypt Baumwolle per Novbr 20
Liverp ool 28 Jull Baumwolle Vmssatz 6000 Ballen

Import Ballen davon amerik Lieterg Ballen
Alexandria 28 Juli Aegyptisohe Baumwolle per Novbr

18 02 Jan 16 06 März n
Metalle

London 23 Juli Chili Kupter fau 5915 3 Mon 805
Zinn Staits flau 1427 8 Mon 144, Blei span sehwach 18
engl 19 Zink gew Marke rubig 21 spez Marke 22

Amerikanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Anoren Bmädoen

Nouww Vor 28 7 22 T Roggen loko neue 23 7 22
Weizen p Juli 91 90 Ernte 65 63p Sept 90 898 Schmalz p Juli 10 06 10 90
Mais loko 82 80 Sept 10 16 10 16Mehl Spring el 956 06 New Vor
Chiengo Petroleum in Cases 10 756 10 75

Weizen p Juli 822 813 do in Stard Witho 25 68 25
Sept 813 6808 do in Cred Balanc 170 1700

Mais p Juli 7254 71 Kaffee loko 87 87J p Sépt 6v5 68 v P Sept 40 89Hafer p Juli 36 35 p Desz 850 68449Sept 375 36
Tendenz Weizen fest Mais stramm

Schiffsnachrichten
Hamburg Amerſka Linie

Bureau in Halle Georg Schult z e Bernburgerstr 32
Die nächsten Abfahrten von Post und Passagierdampfern

finden statt Nach New Vork 25 Juli President Lincoln 31 Juh
Imperator I Aug Bermuda 6 Aug Kaiserin Auguste Viktoria
8 Aug Rugia 12 Aug Vaterland 15 Aug Patricia Nach
Boston Mass 29 Juli Cincinnati 9 Aug Cleveland Nach
Philadelphia 30 Juli Inkula 13 Aug Prinz Adalbert 27 Aug
Graf Waldersee Nach Baltimore 30 Juli Bohemia 12 Aug
Bosnia Nach New Orleans 30 Juli Arcadia 8 Aug India
nola Nach Savannah Ga 31 Juli Weissenfelde 18 Aug
Schwarzenfelde Nach Ouebec Montreal 7 Aug Pallanza
Nach Mexiko und Cuba 28 Juli Frankenwald 6 Aug Nieder
wald Nach Ostasien 26 Juli VUckermark 31 Juli Nordmark

Nach Wladiwostok 31 Juli Belgravia 22 Aug Fürst Bülovr
Arabisch Persischer Dienst 31 Juli Nicomedia Von Genua

nach New Vork 6 Aug Moltke Von Neapel nach New Vork
7 Aug Moltke Von Genua nach Hamburg 25 Aug Hamburg
Von Neapel nach New Vork 26 Aug Hamburg

Norddeutscher Lloyd in Bremen
Bureau in Halle L Schönlicht Bankgeschäft Poststrasse

Neueste Dampferbewegungen
Kronprinzessin Cecilie 21 Juli in New Vork Kronprinz Wil

helm 22 Juli Dover passiert Grosser Kurfürst 21 Juli in New
Vork Friedrich der Grosse 21 Juli von Philadelphia Breslau
21 Juli in Boston Olivant 21 Juli von Antwerpen Crefelé
20 Juli in Pernambuco Eisenach 20 Juli von Lissabon Gotha
21 Juli in Buenos Aires Sierra Salvada 22 Juli von Bremer
haven Vorck 22 Juli in Hongkong Lützow 21 Juli von Gi
braltar Sigmaringen 21 Juli in Antwerpen Kaiser Wilhelm der
Grosse 21 Juli von New Vork Main 20 Juli in Bremerhaven
Erlangen 22 Juli in Oporto Sierra Ventana 21 Juli St Vincent
passiert Sierra Nevada 21 Juli von Montevideo Scharnhorst
21 Juli von Genua Westfalen 21 Juli von Brisbane Derfflinger
20 Juli in Colombo Gernis 20 Juli Woosung passiert Nordernev
21 Juli in Antwerpen Goeben 20 Juli von Port Said Kleist
21 Juli in Hongkong Manila 22 Juli von Kaevieng Prinz Sigis
mund 20 Juli von Jap Prinzregent Luitpold 22 Juli in Genua
Prinz Heinrich 20 Juli in Alexandrien Schleswig 21 Juli in

Bremerhaven eWVasserständle
bedeutet über unter Null

Saale und Unstrut kall WuchsArtern 22 Juli 1,7623 Juli 1,67 9Nebra Oberpegel 2,20 220Unterpegel i uWeissenfels Oberpegel 2,75 2,64 6Unterpegel 1,38 16 22ITrose 122 T32023 5 T310
Alsleben Oberpegel 21 72,84 22 2,83 1Unterpegel 2,78 r2 70 8 2Bernburg 36 2,36 aCalbe Oberpegel 1,98 l 2Unterpegel 205 r2081 3

laer Lgeor Elbo Moldn
uli Fall Wuch Fall Wuchrjungbunzel 22 erg TLaun r 0,30 T Rosslau 15 nBudweis 420,56 Barby 2 2Proeg 23 26 Schönebeck uPardubitz 22 0,72 Magdeburg 12Brandois 0,12 Tange lelnik 1,16 geh m Wittenberge 35Leitmeritz 23 53 29 Dömitz 22 22Aussig 34 Boirenburg 6Dresden 9,55 37 h hohnstorl 23 14Torgau 40 Lauenburg 15Hussig 23 Juli Pegelstand 81 Vom laul werden36 m Fall gemeldet m Oboerla
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